
Gemeinde Poing unterstützt 
Banner-Aktion „Abstand halten“
(jae) Die Gemeinde Poing unterstützt die gemeinsame Aktion der 
Partnerschaft für Demokratie, der Initiative „Bunt statt Braun“ des 
Kreisjugendrings Ebersberg, welche sich auch in Zeiten von Corona 
für einen bunten, o�enen Landkreis einsetzt. Da leider auch in un-
serem Landkreis rechte Ideologien und Verschwörungserzählungen 
präsent sind, entstand die Idee, diesen mit Bannern entgegenzutre-
ten und sich so für Vielfalt und Toleranz auszusprechen. 

Da die Initiatoren in den letzten Wochen sehr viel positive Resonanz 
auf die Banner-Aktion erhielten, wird diese nun stetig im ganzen 
Landkreis ausgeweitet.

So hängt nun auch in unserer Gemeinde seit Donnerstag, den 
28.01.2021 ein solches Banner am Zaun der Kindertagesstätte Fre- 
siengasse (Gruber Straße / Ecke Blumenstraße) als sichtbares Zeichen:

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Spendenaktion des Bündnis BUNT STATT 
BRAUN: Helft den Frierenden von Bihać!

Wie viele von Ihnen wissen, hat 
der Kreisjugendring Ebersberg 
zusammen mit BUNT STATT 
BRAUN und vielen weiteren Ko-
operationspartner*innen im 
letzten Jahr zwei große Spen-
denaktionen für die ge�üchte-

ten Menschen auf Lesbos organisiert. Nun wird erneut dazu aufru-
fen, Menschen in Not zu helfen. So wird die Kampagne „Helft den 
Frierenden von Bihać!“ der Organisation Space-eye www.space-eye.
org/ aus Regensburg unterstützt.

Wenn auch Sie helfen möchten, �nden Sie weitere Informationen 
über die Spendenaktion auf Seite 8.

Barrierefreier Ausbau des S-Bahnhofs Poing: 
Endlich geht es los

(rap) In diesen Tagen beginnen die Vorbereitungsarbeiten der DB zu 
dem barrierefreien Ausbau der Bahnsteige in der Ortsmitte. Als Groß-
baumaßnahme am „o�enen Herzen“ – also im laufenden Betrieb – 
bleiben natürlich Behinderungen und Einschränkungen nicht aus. 
Als eine der Folgen muss der P+R-Parkplatz im Süden ab sofort 
geschlossen werden. Diese Fläche wird für die Baustelleneinrich-
tung zwingend gebraucht. Nutzen Sie bitte das P+R-Gebäude auf der 
Nordseite oder – statt des Autos – das Fahrrad oder den Regionalbus. 

Weiter unvermeidlich sind Rodungsarbeiten entlang der Bahnstei-
ge, die – soweit erforderlich – natürlich entsprechend behördlich ge-
nehmigt wurden. Dabei ist es wichtig zu wissen, dass die alten Bahn-
steige nicht nur ausgebaut werden müssen, sondern die neuen Flä-
chen im Rahmen der Barrierefreiheit künftig auch noch ein anderes 
Höhenniveau erhalten werden. Insoweit bedarf es leider entspre-
chender Anpassungen. Einige Bäume können jedoch erhalten blei-
ben, Ersatzp�anzungen sind natürlich vorgesehen. 

Im weiteren Verlauf wird es u. a. zu einer Sperrung der „alten“ Unter-
führung, der Entfernung alter Fahrradständer oder von Änderungen in 
den Zuwegungen kommen müssen. Einschränkungen im Betrieb sind 
insbesondere für die Sommerferien vorgesehen, hier muss mit einem 
Schienenersatzverkehr gerechnet werden. Ebenfalls wird der PPA-Bus-
halt auf der Bahnhofssüdseite für einige Zeit verlegt werden müssen.  

Erfreuliche Nachricht zum Abschluss: Mit der Fertigstellung wird 
bereits zu Weihnachten 2021 gerechnet. Wir werden Sie in ge-
wohnter Weise umfassend über die jeweilige Behinderung im 
Ortsnachrichtenblatt informieren. 

Aktuelle Fallzahlen im Landkreis Ebersberg
(jae) In der Gemeinde Poing liegen derzeit 23 Infektionen mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 vor. Die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis 
Ebersberg liegt bei 82,8 (Stand: 01.02.2021) und ist im Vergleich 
zu den Vorwochen weiter gesunken.

– Fortsetzung auf Seite 2 –
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– Fortsetzung von Seite 1 –

(Quelle: 
Landratsamt 
Ebersberg, 
Stand 
31.01.2021)

FFP 2-Maskenp�icht im Einzelhandel 
und im ÖPNV
(sto) In Bayern gilt eine FFP 2-Maskenp�icht im Einzelhandel und im 
ö�entlichen Personennahverkehr (ÖPNV). Die P�icht gilt für alle Per-
sonen ab 15 Jahren.
Nach der 11. Bayerischen Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung sind FFP 2-Masken oder Masken mit mindestens gleich-
wertigem genormten Standard im Sinne der FFP 2-Maskenp�icht 
zugelassen. 

Als mindestens gleichwertig gelten im Sinne dieser Verordnung fol-
gende Standards:

• FFP3 (Europa)
• N95 (NIOSH-42C FR84, USA),
• P2 (AS/NZ 1716:2012, Australien/Neuseeland),
• KF94 (Korea 1st Class KMOEL-2017-64)
• DS (Japan JMHLW-Noti�cation 214,2018).
• KN95 (GB2626-2006, China)

Sogenannte OP-Masken entsprechen nicht der Schutzklasse FFP 2.
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Ausgabe von FFP 2-Masken an Bedürftige 
und p�egende Angehörige

(sto) Die bestehende FFP 2-Maskenp�icht hat in besonderem 
Maße Auswirkungen für Bürgerinnen und Bürger mit geringen 
�nanziellen Mitteln sowie ältere, p�egebedürftige Menschen. Um 
diese bestmöglich zu unterstützen, stellt das Staatsministerium 
für Gesundheit für diese Personengruppen FFP 2-Masken zur Ver-
fügung.

Alle Berechtigten (siehe unten) können die FFP 2-Masken ab so-
fort jeweils 

• Montag bis Donnerstag von 08.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 
bis 15.00 Uhr und am 

• Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr im Bürgerhaus Poing 
(Bürgerstraße 1, 85586 Poing) abholen.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch unter 08121 / 99 55 78-20  / 
-30 oder per Mail an senioren@poing.de einen Termin zur Ab-
holung der Masken. 
Bitte klingeln Sie am Haupteingang und geben Sie an, dass Sie 
Masken abholen möchten. Kosten werden keine erhoben.

Maßgeblicher Wohnort bei p�egenden Angehörigen ist jener der 
p�egebedürftigen Person. Bitte bringen Sie zur Abholung Folgen-
des mit:

• Schreiben der P�egekasse mit Feststellung des P�egegrades der 
bzw. des P�egebedürftigen als Nachweis der Bezugsberechti-
gung ist vorzulegen.

• Personalausweis oder Reisepass.
• Jede Hauptp�egeperson erhält 3 Schutzmasken. 

Mitbürger, die Grundsicherung nach dem SGB II oder nach dem SGB 
XII beziehen, obdachlos sind sowie Nutzer von Tafeln, gelten zur Ab-
holung folgende Bedingungen:

• Nachweis durch vollständigen und aktuellen Leistungsbescheid.
• Personalausweis oder Reisepass.
• jeweils 5 Schutzmasken an jeden Grundsicherungsbezieher über 

15 Jahre.

Ausgegeben werden die Masken nur solange der Vorrat reicht.

Informationen zur Corona-Schutzimpfung
(sto) Am 27.12.2020 wurde mit den ersten Coronaschutzimpfungen 
in Bayern begonnen. Im ersten Schritt werden entsprechend der Pri-
orisierung fünf verschiedene Gruppen Menschen, bei denen das Ri-
siko eines schweren Verlaufs hoch ist sowie Menschen mit einer ho-
hen Ansteckungsgefahr aus beru�ichen Gründen auf freiwilliger Ba-
sis geimpft. In einem zweiten Schritt soll die Impfung der gesamten 
bayerischen Bevölkerung o�en stehen. Grundlage für die Priorisie-
rung ist die Coronaimpfverordnung, die auf den Empfehlungen der 
Ständigen Impfkommission basiert.

Aktuell werden durch das Landratsamt alle Landkreisbürger, die das 
80. Lebensjahr vollendet haben und somit zur Gruppe mit der höchs-
ten Priorität gehören, per Brief über die Möglichkeit einer Impfung 
informiert. Sollten Sie zu diesem Personenkreis gehören und keine 
Möglichkeit haben in das Impfzentrum nach Ebersberg zu kommen, 
besteht die Möglichkeit der mobilen Impfung. Diese soll ab Mitte 
Februar möglich sein. Sobald uns weitere Informationen zu diesem 
Thema vorliegen, werden wir an dieser Stelle informieren.

Zusätzlich zu der Information durch das Landratsamt können Sie an-
hand der Gra�k auf Seite 2 ermitteln, ob Sie zum jetzigen Zeitpunkt 
einen Anspruch auf eine Coronaschutzimpfung haben.

Sollten Sie Interesse an einer Coronaschutzimpfung haben, kön-
nen Sie sich bereits jetzt online unter Angabe Ihrer für die Prio-
risierung notwendigen Daten, wie beispielsweise Alter und Be-
rufsgruppe, auf der Webseite www.impfzentren.bayern.de re-
gistrieren lassen.

Nachfolgend werden Sie entsprechend der Priorität und je nach 
Verfügbarkeit der Impftermine von dem für Sie zuständigen 
Impfzentrum per SMS oder E-Mail (ggf. auch telefonisch) zur 
persönlichen Terminbuchung eingeladen.

Weitere Informationen zur Coronaschutzimpfung �nden Sie auf der 
Webseite des Landratsamtes Ebersberg unter www.lra-ebe.de. 

Sollten Sie über keinen Internetanschluss verfügen,  
können Sie in diesem Fall das Impfzentrum  

unter der Telefonnummer 08092 / 863 140 erreichen.

Corona-Informationen für Poing
(sto) Für allgemeine Informationen zu den aktuellen 
Maßnahmen hat das Landratsamt Ebersberg eine 
Sonderrubrik zum Coronavirus auf dessen Website 
www.lra-ebe.de eingerichtet. Scannen Sie den QR-
Code, um auf die Website des Landratsamtes zu kommen.

Lockdown-Auswirkungen auf die gemeindlichen Einrichtungen

Aufgrund der aktuellen Bestimmungen sind alle Turnhallen in der 
Gemeinde Poing sowie die gesamten Anlagen des Sport- und Frei-
zeitzentrums gesperrt. 

Das Jugendzentrum ist ebenfalls geschlossen.

Spielplätze unter freiem Himmel sind für Kinder nur in Begleitung 
von Erwachsenen geö�net.
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Bücherei bietet wieder ihren TO GO-Service an
(sto) In der Gemeindebücherei wurde wieder ein TO GO-Service 
eingerichtet. Es können pro Person maximal 5 Medien ausgeliehen 
werden, Familien mit mehreren Nutzerausweisen können bis zu 10 
Medien ausleihen. 

Bitte reservieren Sie Ihre Auswahl
• per E-Mail unter buecherei@poing.de oder
• telefonisch unter 08121 / 97 94- 940
und geben Sie bei Ihrer Vorbestellung Autor und Titel an.

Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:

Mo:    14 – 17 Uhr
Di / Mi / Do:   9 – 11 Uhr 14 – 17 Uhr
Fr:   9 – 14 Uhr

Es können alle Medien, außer Gesellschaftsspiele ausgeliehen wer-
den. Die Abholung erfolgt nur nach Terminvereinbarung und 
mit FFP2-Maske.

Alle ausgeliehenen Medien werden über den Zeitraum 
der Schließung verlängert damit keine Versäumnisgebühren 
anfallen. Die Medien können jedoch jederzeit über das Rück- 
gabeterminal zurückgegeben werden, das regelmäßig geleert 
wird. Um in den Eingangsbereich zu gelangen, benötigen Sie ledig-
lich ein entliehenes Medium, das Sie mit dem weißen rechteckigen 
Aufkleber in der Innenseite des Mediums an den Türö�ner halten.

Die Onleihe kann weiterhin genutzt werden - auch von Lesern, 
deren Jahresgebühr demnächst fällig wird.

Die Corona Info-Hotline 
der Gemeinde Poing ist aktiv!
(sto) Aufgrund der Entwicklungen in der Coronakrise hat die Gemein-
de Poing eine Corona Info-Hotline eingerichtet:

08121 / 97 94-400 
(auch am Wochenende)

E-Mail: Corona-Info@poing.de

Unter dieser Hotline stehen wir Ihnen für Fragen z. B. zu aktuellen 
Maßnahmen oder Schließungen der gemeindlichen Liegenschaf-
ten gerne zur Verfügung.

Zudem können Sie das Landratsamt Ebersberg unter folgenden 
Kanälen erreichen:
Corona Hotlinenummern für Bürger: 08092 / 85 16 16 
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen: 08092 / 823 685
Corona-Testzentrum: 08092 / 823 686
Impfzentrum: 08092 / 863 140

Bürgeranliegen und Besuchsregeln 
im Lockdown

(pm) Bitte reduzieren Sie Ihren Besuch im Rathaus in der Zeit des 
Lockdowns auf das Notwendigste. Im Rahmen der Hygienemaßnah-
men im Rathaus bieten wir Ihnen folgende Möglichkeiten an, Ihre 
Bürgeranliegen zu erledigen:

• Vorzugsweise per Telefon und E-Mail
• Bei zwingender Notwendigkeit vor Ort mit einem Termin

Kontakt per Telefon und E-Mail:

Rathaus:  08121 / 97 94 - 

Zentrale:         -0
   post@poing.de  
   
Bürgerbüro:   -151 / -152 / -153 / -154
   buergerbuero@poing.de 

Ordnungsamt:  -141 
   ordnungsamt@poing.de
 
Bauamt:   -305 / -306 / -307  
   bauamt@poing.de

Standesamt, Sozialwesen,  
Rentenversicherung:     -160
   standesamt@poing.de

Terminvereinbarung:

www.poing.de/terminvereinbarung

Eine Terminvereinbarung im Wertsto�hof ist nicht erforderlich.

Hygienehinweise:

• Es besteht eine FFP2-Maskenp�icht für Besucher.
• Bitte benutzen Sie die Handdesinfektionsmittel im Eingangsbereich.
• Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,50 m.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aufgrund der aktuellen Hygi-
enemaßnahmen keine Anliegen ohne Termin bearbeiten können.  

Kein Verleih der IsarCard bzw. IsarCard65
(rei) Die Gemeinde Poing weist darauf hin, dass die gemeindlichen 
IsarCard bzw. IsarCard65 während des Lockdowns bis auf weiteres 
nicht ausgegeben werden.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und Beachtung.

Ergänzung zur Bekanntgabe im Gemeinderat 
am 21.01.2021: Grundschulen und Kindertages- 
stätten - Notbetreuung ab dem 11. Januar 2021
(schmj) Die Mittagsbetreuung der Kolpingfamilie Poing ist an allen 
3 Grundschulen ebenfalls für die reguläre Betreuung gemäß § 18 
Absatz 1 der Bayer. Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (10. 
BayIfSMV) geschlossen.

Jedoch bietet der Kolpingfamilie Poing e.V. eine Notbetreuung in al-
len Poinger Grundschulen an.

Weitere Informationen �nden Sie unter: 
www.kolpingpoing.de oder Tel. 08121 / 7 70 90 23.

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Hinweis auf die nächste Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses 
(nb) Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses �ndet am

Dienstag, den 09.02.2021, 18.30 Uhr 
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr,
Friedensstraße 1, 85586 Poing,

statt.

Die Tagesordnung wird ab Mittwoch, den 03.02.2021, durch An-
schlag an den amtlichen Bekanntmachungstafeln sowie auch on-
line im Bürger- und Ratsinformationssystem (siehe www.poing.de/
Politik) bekannt gegeben.

Hinweis auf die nächste Sitzung  
des Bau- und Umweltausschusses
(nb) Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses �ndet 
voraussichtlich am

Dienstag, den 09.03.2021 um 18.30 Uhr
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr, 
Friedensstraße 1, 85586 Poing

statt.

Bauanträge sind bis spätestens Freitag, 19.02.2021 einzureichen. 
Später eingehende Baugesuche können nicht berücksichtigt wer-
den.

Hinweise zu den Sitzungen:
Gemäß Empfehlungen des Bayerischen Staatsministeriums des In-
nern, für Sport und Integration vom 10.12.2020 sollen die Sitzungen 
des Gemeinderates und seiner Ausschüsse vorerst auf das unbedingt 
notwendige Mindestmaß beschränkt werden, das erforderlich ist, um 
unverzichtbare, unaufschiebbare Entscheidungen tre�en zu können.

Die Sitzungen sind zum Teil ö�entlich, allerdings ist dem Interesse 
an der Vermeidung von Ansteckungen Rechnung zu tragen. Hier-
bei sind die Empfehlungen des Robert Koch-Instituts zu beachten, 
das gilt vor allem für die Einhaltung eines ausreichenden Mindest-
abstandes von 1,5 m aller Teilnehmer.

Deshalb gibt es nur eine begrenzte Anzahl an Zuschauerplätzen.
Unabhängig davon bitten wir Angehörige von Risikogruppen den 
Sitzungen als Zuhörer fernzubleiben. 

Ferner herrscht Maskenp�icht für alle Zuhörer.

Die ö�entlichen Beschlussvorlagen werden eine Stunde vor Sit-
zungsbeginn in das Ratsinformationssystem unter https://ris.ko-
muna.net/poing hochgeladen.

In diesen Räumen ist keine W-LAN-Verbindung vorhanden.

Ausweise und Reisepässe
(kol) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

• Reisepässe
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 13.01.2021    

• Personalausweise*
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 19.01.2021        

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“ (PIN-Brief-Versand nur an 
Personen ab 16 Jahre) ist die Abholung des Personalausweises 
möglich.

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:

Montag - Freitag:  08.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14.00 - 18.00 Uhr

und aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung abholen.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter: 
Tel.: 08121/9794 -151,-152
E-Mail: buergerbuero@poing.de

Fundräderstelle im Baubetriebshof
(wab) Folgende, nachstehend aufgeführte Fundräder wurden in der 
Zeit vom 01.01.2021 bis 31.01.2021 abgegeben und können wäh-
rend der Ö�nungszeiten des Baubetriebshofes von den Eigentü-
mern abgeholt werden:

• 1 Klapprad 
• 1 Trekking-Rad
• 1 Jugendrad
• 1 Hollandrad

Ö�nungszeiten der Fundräderstelle im Baubetriebshof, Am 
Hanselbrunn 1:

Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Sie können den Verlust eines Fahrrades online melden, um nach-
zuforschen, ob das Fahrrad beim Fundamt abgegeben wurde. Be-
suchen Sie dazu unsere Homepage www.poing.de unter Rathaus & 
Politik – Rathaus-Service.

Einwohnerentwicklung
(kol) Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Poing 
registrierte in der Zeit vom 01.01.2021 – 31.01.2021 
folgende Einwohnerzahlen bzw. Veränderungen:

Einwohnerstand am 31.01.2021:  16.626
davon männlich/weiblich: 8.355/8.271
davon ausl. Staatsangehörige: 2.817

Wanderungsstatistik

Zuzüge: 100
Wegzüge: 100
Umzüge: 24

Geburten: 14
Sterbefälle: 7
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Au�istung der derzeit gültigen und geplanten 
Straßenbaumaßnahmen
   
(dwo, rei) Stand: 5. KW ab 03.02.2021

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das Land- 
ratsamt erteilt:
1. Neufarner Straße, Flur-Nr. 391/95 – Haltverbot wg. Neubau Ein-

familienhaus in der Welfenstraße 13 – 08.06.2020 bis 26.05.2021 
werktags von 7.00 bis 17.00 Uhr 

2. Neufarner Straße 13  – Ausnahmegenehmigung für absolute 
Haltverbotszone wg. Umzug - 06.02.2021 

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:

1. Am Hanselbrunn Unterführung – Tempo 30 wg. fehlender Fahr-
bahnmarkierung – 15.12.2020 bis Frühjahr 

2. Bahnhofstraße temporärer Parkplatz – Aufstellung Verkehrszei-
chen - Zeitraum bis 07.02.2021

3. Bergfeldstraße 13 – Aufgrabung Gehwegbereich wg. Glasfase-
ranschluss – 1 Tag zw. 11.01.2021 bis 26.03.2021

4. Bergfeldstraße 15 – Haltverbot für Umzug – 02.03.2021 bis 
09.03.2021 

5. Friedenstraße 9 Ecke Bahnunterführung – Montagegrube i.A. 
Bayernwerke – 3 Tage zw. 01.02.2021 bis 26.02.2021

6. Hirschbergstraße 11 bis 13 – Kranaufstellung mit Haltverbot – 
01.09.2020 bis 09.04.2021

7. Keltenstraße Stichstraße – Vollsperrung wg. Hausanschluss – 2 
Tage zw. 25.01.2021 bis 12.02.2021

8. Mitterfeldring 6 Parkbucht – Sondernutzung Abstellung Cont-
ainer – 12.04.2021 bis 28.04.2021

9. Rathausstraße 3 und 4 - Reservierung Parkplätze für Sanierungs-
arbeiten am Rathaus –11.01.2021 bis 31.10.2022

10. Riesengebirgsstraße – Haltverbote für Winterdienst – voraus-
sichtlich bis 15.03.2021

11. Sudetenstraße 3 – Sondernutzungsgenehmigung Container – 
08.01.2021 bis 08.02.2021

12. Südmährenstraße - Haltverbote für Winterdienst – voraussicht-
lich bis 15.03.2021

13. Südmährenstraße 27 – Ausnahmegenehmigung wg. Umzug – 
08.02.2021

14. Wallbergstraße 23 a – Montagegrube i.A. Bayernwerke – 3 Tage 
zw. 01.02.2021 bis 26.02.2021

15. Welfenstraße 13 Gehwegbereich – Aufstellung eines Überspan-
nungsmasten – 26.05.2020 bis 21.05.2021

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Wilde Ablagerungen im Park & Ride-Gebäude
(bee) Im P&R-Gebäude im Be-
reich der Fahrradeinstellplät-
ze kam es wiederholt zu Abla-
gerungen von unrechtmäßig 
abgestellten Sachgegenstän-
den.

Als Betreiber der P&R-Anlage 
verweist die Gemeinde Poing 
auf die Einstellbedingungen 
und die darin enthaltenen 
Sicherheitsvorschriften hin. 
Dazu ist u. a. festgelegt, dass 
das Ablagern von Müll und 
anderen Gegenständen im 
P&R-Gebäude untersagt ist.

Wir bitten jeden Nutzer der Anlage die Einstellbedingungen einzu-
halten, damit diese sauber und ordentlich genutzt werden kann.

 Gemeinde Poing
Die Gemeinde Poing ist eine Entwicklungsgemeinde
im nördlichen Landkreis Ebersberg mit derzeit ca. 16.500 Einwohnern. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Presse- und 

Ö�entlichkeitsarbeit 
in Vollzeit 

im Sachgebiet Geschäftsleitung.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Gesamtverantwortung für das Thema Presse- und Ö�entlich-
keitsarbeit

• Redaktionelle Verantwortung für die Texte und Bilder der ge-
meindlichen Print- und Onlinemedien

• Verfassen von Pressemitteilungen, Grußworten, Reden und re-
daktionellen Beiträgen 

• Leitung von Projekten im Bereich der Ö�entlichkeitsarbeit,  
z. B. Erstellung von Broschüren, Publikationen, Veranstaltungen, 
Marketingkampagnen

• Bearbeitung und Koordination von Presse- und Medienanfragen 
• Betreuung, Aktualisierung und Weiterentwicklung der Home-

page und der Social Media Kanäle
• Budgetplanung und –überwachung, Agentur- und Dienstleis-

tersteuerung
• Verantwortung für interne Kommunikation
• Sicherstellung der Einhaltung und Anwendung des Corporate 

Designs der Gemeinde Poing
• P�ege des Presse- und Medienarchivs
• Beobachtung und Analyse der Medien

Ihr Pro�l:

• Abgeschlossenes Studium der Kommunikations-, Medien-, Ver-
waltungswissenschaften, der Betriebswirtschaftslehre oder des 
Marketingmanagements bzw. eine vergleichbare Quali�kation 

• Einschlägige Berufserfahrung in kommunalen oder staatlichen 
Verwaltungen wäre wünschenswert

• Sicherer Umgang mit modernen Kommunikationsmedien, IT-Af-
�nität 

• Textsicherheit, Erfahrung bei der Erstellung verschiedener Text-
formen, z. B. Reden, Grußworte

• Einschlägige Erfahrung im Projektmanagement, Erfahrung beim 
Führen ohne Vorgesetztenfunktion

• Kenntnisse in der Homepagearbeit
• E�zienz, Selbständigkeit und Eigenverantwortlichkeit 
• Kommunikationsfähigkeit 
• Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit 
• Kritik- und Kon�iktfähigkeit
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum
• Sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick 
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen 

Bürozeiten zu arbeiten 

Wir bieten:

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem motivierten und quali�zierten Team unbefristet und Vollzeit 
bei �exibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten.
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Das Beschäftigungsverhältnis unterliegt den Bestimmungen des 
TVöD. Die Eingruppierung erfolgt bei Erfüllung der persönlichen 
Voraussetzungen in die Entgeltgruppe 10. Wir gewähren die im öf-
fentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Al-
tersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
14.02.2021 schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3,  
85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@
poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht 
übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Geschäftsleiterin Dr. Muriel Brodbeck 
unter Tel.-Nr. 08121 / 9794-110 gerne zur Verfügung. 

Asyl- und Flüchtlingsthematik: Aktuelles
(bec) Zahl der Asylbewerber / anerkannten Asylberechtigten
In Poing sind zum Stand 25.01.2021 insgesamt 236 Asylbewer-
ber im Melderegister verzeichnet. Davon sind 47 bereits anerkannte 
Asylberechtigte, die auf alle Asylbewerberunterkünfte verteilt sind.

Kontakt zum Rathaus
Als Ansprechpartner für Fragen zu Asyl- und Flüchtlingsthemen in 
der Gemeinde Poing steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau Beck, Tel. 
08121 / 97 94-162, zur Verfügung. Gerne können Sie auch eine Nach-
richt an asyl@poing.de senden.
Auf www.poing.de können Sie weitere Informationen, z. B. den ak-
tuellen Hilfebedarf �nden. 

Kontakt zum Landratsamt
Aufgrund der Zuständigkeit für einige unserer gemeindlichen Un-
terkünfte, können Sie auch gerne die Kollegen des Landratsamtes 
Ebersberg mit Fragen zum Thema Asyl kontaktieren: asyl@lra-ebe.de.

Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Auch in der Corona-Zeit ist das Team der Abfallwirtschaft 
(Abfallvermeidung, - trennung und - entsorgung) für Sie zu den ak-
tuellen Rathaus-Ö�nungszeiten erreichbar. Gerne werden zu die-
sen Zeiten Ihre Anliegen entweder telefonisch (Tel. Nr. 97 94-350 
bzw. 97 94-351) oder schriftlich per E-Mail unter abfall@poing.de 
entgegen genommen und beantwortet. Auch eine persönliche 
Terminvereinbarung in dringend notwendigen Fällen ist zu diesen 
Zeiten möglich. 

Ö�nungszeiten und Verhalten am 
Wertsto�hof sowie Benutzungszeiten der 
Containerstandplätze
(hug) Der Wertsto�hof ist unter Beachtung der Zugangsbeschrän-
kungen nach den Sicherheits- und Hygienevorschriften auch in der 
Corona-Zeit geö�net. Es werden alle gebührenp�ichtigen Abfälle 
angenommen (Sperrmüll, Holz, Reifen, Bauschutt).

Die Ö�nungszeiten des Wertsto�hofes sind nach der Winterzeit: 

Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr und 15 - 18 Uhr

Freitag 9 – 18 Uhr

Samstag 9 – 18 Uhr

Für die Entsorgung am Wertsto�hof gilt Folgendes:

• Abfälle möglichst vorsortiert anliefern
• maximal 3 Fahrzeuge am Hof  
• Einfahrt nur auf Au�orderung durch unser Personal
• Mehr Wartezeit einkalkulieren
• Während der Wartezeit im Auto warten 
• Mund- und Nasenschutz bei der Entsorgung verwenden - FFP2 

Maske 
• Mindestabstand von 1,50 m unbedingt einhalten 
• Keine Mithilfe von Wertsto�hofpersonal beim Ausladen und Ent-

sorgen 
• Entsorgung der Abfäll e /Wertsto�e zügig vornehmen 

Die Benutzungszeiten bzw. Einwurfzeiten an den Container- 
standplätzen sind werktags (Montag bis Samstag) von 7 - 19 Uhr.  
An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung NICHT erlaubt.
Die Standplätze dürfen nur von Einwohnern der Gemeinde Poing 
(sowie Mietern, Eigentümern, Pächtern von Grundstücken in Poing) 
benutzt werden. Gewerbebetriebe müssen den Wertsto�hof nutzen.

Zu gefährlich zum Wegwerfen
(hug) Der Landkreis Ebersberg führt auch im Februar 2021 in der 
Gemeinde Poing die kostenlose Sonderaktion zur Beseitigung von 
Problemabfällen aus Haushalten (nicht aus Gewerbe und Indus-
trie!) durch.

Die Sammlung �ndet statt am:
Samstag, den 6. Februar 2021 von 10.45 Uhr  –  11.45 Uhr am 
Volksfestplatz  beim Baubetriebshofgelände, Am Hanselbrunn 1 
in Poing. 

Es können u.a. beim Giftmobil folgende gesundheits- oder 
umweltgefährdende Abfälle abgegeben werden:

Ab�ussreiniger, Autowasch- und P�egemittel, Arzneimittelreste, 
Backofen- und Grillreiniger, Brems�üssigkeit, Chemikalien, Des-
infektionsmittel, Entkalker, Frostschutzmittel, Glasreiniger, Holz-
schutzmittel, Nagellackentferner, Putzmittelreste, Spraydosen 
mit Füllresten, Rostschutzmittel, WC-Reiniger und Beckenstein, 
P�anzenschutzmittel, Frittieröl usw.. 

Hinweis:
Leuchtsto�röhren und Energiesparlampen in haushaltsüblicher 
Menge können jederzeit am Wertsto�hof zu den derzeit aktuel-
len Ö�nungszeiten abgegeben werden.

Problemabfälle machen gewichtsmäßig nur einen kleinen Prozent-
satz des Hausmülls aus. Durch ihre vielfältigen Schadsto�e fallen 
Problemabfälle aber besonders ins Gewicht.

Alle Produkte, die umweltgefährdende Sto�e enthalten, dürfen 
auf keinen Fall in die Restmülltonne damit Luft, Wasser und Boden 
nicht belastet werden. Bitte nutzen Sie deshalb diesen kostenlo-
sen Service des Giftmobils.

Hinweis zur Entsorgung von 
gebrauchten Mundschutzmasken
(hug) Nachdem uns mitgeteilt wurde, dass gebrauchte Mundschutz-
masken, u.a. auch medizinische Einmalmasken über die Altkleider-
container bzw. den LVP-Container am Wertsto�hof entsorgt wur-
den, weisen wir darauf hin, dass solche Masken gleich welcher Art, 
gut verpackt über den Restmüll, also die Hausmülltonne zu entsor-
gen sind. Bitte dies unbedingt beachten.  

Hinweis zu Haussammlungen
(hug) Nachdem in letzter Zeit wieder „Flyer“ für Haussammlungen 
in Hausbriefkästen zu �nden sind, möchten wir unsere Bürger/in-
nen darum bitten, sich möglichst nicht an solchen Sammlungen 
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zu beteiligen. Meist werden nämlich nicht nur Altkleider und Alt-
schuhe gesammelt, sondern auch Sperrmüll, sonstige Utensilien aus 
Haushalt, Garten und Werkstatt, Elektroaltgeräte jeder Art, Reifen 
und anderer Problemabfall. Eine solche Haussammlung ist nur zu-
lässig, wenn eine ordnungsgemäße und schadlose Verwertung des 
Gesammelten von der Sammelorganisation nachgewiesen wurde. 
Dieser Nachweis liegt meist der zuständigen Stelle im Landratsamt 
Ebersberg überhaupt nicht vor. Da häu�g auch kein Name und keine 
Adresse auf den „Flyern“ zu �nden ist, ist es dem Landratsamt kaum 
möglich, gegen solche Sammlungen vorzugehen. Insofern soll-
ten unsere Bürger/innen möglichst von der Beteiligung an solchen 
Sammlungen Abstand nehmen und unsere im Gemeindegebiet 
an den Containerstandplätzen oder am Wertsto�hof aufgestellten 
Altkleidercontainer nutzen. Mit der Nutzung dieser Altkleidercont-
ainer werden sogar noch die wohltätigen Organisationen wie die 
Kolpingfamilie Poing, der  BRK-Kreisverband Ebersberg und die Alt-
kleidersammlung der diakonia unterstützt. Für anzuliefernden Sperr-
müll, Elektroschrott, Reifen, usw. steht unser Wertsto�hof zu den 
Ö�nungszeiten gerne zur Verfügung. Bitte helfen Sie mit derartige 
Sammlungen zu unterbinden. Danke.  

Tonnen-Leerungstermine 
Februar / März 2021

(hug)

Restmülltonnen:
(14 –tägig)

von Dienstag, 16. Febr. 2021
bis Freitag, 19. Febr. 2021

 
von Dienstag, 2. März. 2021

bis Freitag, 5. März. 2021

Komposttonnen:
(14-tägig)

Mo/Di/Mi 8. - 10. Febr. 2021
 

Mo/Di/Mi 22. - 24. Febr. 2021

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben lesen Sie kurz vorher im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie 
diese Möglichkeit aus. Sie unterstützen dadurch zum einen den 
sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie etwas unsere 
Papiercontainer an den Standplätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Freiwillige Feuerwehr Poing in 
ihrem Hof eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Alt-
papier gebündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie 
aber auch hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7-19 Uhr. 

Kostenlos abzugeben
(hug) Ein Beistelltisch aus Vollholz, Fichte hell, quadratisch, 
Größe 72 x 72 cm, dazu passender brauner Cordsessel. 
Näheres unter Tel. 08121 / 7 13 80.  

Kostenlose Angebote für Bürgerinnen 
und Bürger rund um die Energiewende 
und Klimaschutz
Das Programm für die Fachgespräche Energiewende für das neue 
Jahr steht und hat wieder hochaktuelle Themen rund um Klima-
schutz und Energiewende im Fokus.

Aktuelle Entwicklungen rund um die Energiewende, aber auch 
ganz konkrete und praktische Tipps, wie sich die Klimafreundlich-

keit in den eigenen vier Wänden umsetzen lässt: Mit den Fachge-
sprächen Energiewende bietet die Energieagentur Ebersberg-Mün-
chen gGmbH den Bürgerinnen und Bürgern einen Vortragsabend 
der besonderen Art, bei dem auch auf individuelle Fragen einge-
gangen wird und Diskussionen rund um die Energiewende geführt 
werden können.
Das kostenlose Angebot richtet sich an alle Menschen in den Land-
kreisen Ebersberg und München und gerne auch an Menschen über 
die Landkreisgrenzen hinaus. Für die Online-Vorträge, die bis Juni 
2021 einmal im Monat statt�nden, muss niemand das eigene Haus 
verlassen. Eine Webcam oder ein Mikrofon sind ebenfalls nicht not-
wendig, da die Fragen per Chat gestellt und anschließend von den 
Referentinnen und Referenten beantwortet werden. 
Mehr zum Programm erfahren Sie unter www.energieagen-
tur-ebe-m.de/themen/termine. Dort �nden Sie eine Übersicht 
der anstehenden Fachgespräche und alle Hinweise zur Anmeldung. 

Die Termine und Themen im Überblick:
• Montag, 08.02.2021: Das neue Gebäudeenergiegesetz - weni-

ger Gesetz, mehr Klimaschutz?
www.energieagentur-ebe-m.de/Events/1121/Das-neue-Gebude-
energiegesetz---weniger-Gesetz-mehr-Klimaschutz

• Montag, 08.03.2021: Ein Kleinkraftwerk für Balkon & Garten - 
für die eigene, kleine Energiewende
www.energieagentur-ebe-m.de/Events/1123/Ein-Kleinkraftwerk-
fr-Balkon--Garten---fr-die-eigene-kleine-Energiewende

• Montag, 19.04.2021: „Klimakrise global - Das große Schmel-
zen“, mit Klimaforscher Dirk Notz in Planung

• Montag, 03.05.2021: Ein Meteorologe packt aus: Die Klimakri-
se vor unserer Haustür
www.energieagentur-ebe-m.de/Events/1125/Ein-Meteorolo-
ge-packt-aus

• Montag, 14.06.2021: Photovoltaik und Speicher - Tempoma-
cher für Klimaschutz und Energiewende
www.energieagentur-ebe-m.de/Events/1124/Photovoltaik-und- 
Speicher
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– Fortsetzung von Seite 1– 

Spendenaktion des Bündnis BUNT STATT 
BRAUN: Helft den Frierenden von Bihać!
Das Flüchtlingslager „Lipa“ in der Nähe der Stadt Bihać in Bosnien 
und Herzegowina wurde von knapp 1.300 Flüchtlingen bewohnt. 
Kurz vor Weihnachten musste das Lager geräumt werden, weil es 
nicht für den Winter ausgestattet war. Wenig später gingen Teile der 
Zelte in Flammen auf. Die Menschen, die das Lager bewohnten, soll-
ten in andere Unterkünfte gebracht werden. Den Behörden vor Ort 
gelang es aber nicht, genügend Unterkünfte zur Verfügung zu stel-
len. In Bosnien herrschen zurzeit Minusgrade und es fällt Schnee. 
Viele der zurückgekehrten Flüchtlinge haben keine warme Kleidung 
und wissen nicht, wie sie den Winter überleben sollen. Space-Eye 
schickt als Soforthilfe Transporter mit Hilfsgütern nach Bosnien und 
unterstützt die örtliche NGO SOS Bihać �nanziell und personell. Vor 
Ort kaufen sie Hilfsgüter und Lebensmittel. Dafür werden auch Spen-
den gesammelt.

WICHTIG! Was wird gebraucht?
Um die Helfer vor Ort zu entlasten, packen wir Pakete, die gleich aus-
gegeben werden können. Deshalb ist es besonders wichtig keine !!! 
Damenkleidung, defekte oder schmutzige Kleidung einzupacken 
und auch keine!!! großen Größen.

Bitte packen Sie Ihre Spendenpakete wie folgt:
Paket 1 Männerkleidung Größe M
(Verpackung stabile Plastiktüte oder zu einem Bündel schnüren und 
mehrere in einen Karton und mit Anzahl beschriften)

• 1x Hose (gerne Jogginghose)
• 1x Langarmshirt
• 1xPulli
• 1x Jacke
• 1x T-Shirt

Paket 2 Männerhygiene
(Verpackung: stabile Plastiktüte, mehrere Sets in einen Karton und 
mit Anzahl beschriften)

• 2x Unterhose (Größe M)
• 1x lange Unterhose (Größe M)
• 1 Paar Socken
• 1xZahnbürste+1x Zahnpasta
• 1xStück Seife
• 1x Handtuch
• Einwegrasierer

Ansonsten wird immer gebraucht: Schlafsäcke, Zelte, Isomatten, 
Smartphones, Powerbanks, Taschenlampen, Rucksäcke größer 20l,  
Hygiene, große stabile Einkaufstüten (dm, Ikea...)

Informationen zur Spendenannahme:
Wir nehmen die Spenden an folgenden Tagen in Ebersberg an der Ka-
tholischen Jugendstelle, Bahnhofstraße 8, 85560 Ebersberg entgegen: 

Donnerstag, 11.02.21: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 12.02.21:  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag, 13.02.21: 10.00 - 14.00 Uhr

Bitte tragen Sie auf jeden Fall eine FFP 2-Maske bei der Anlie-
ferung und achten Sie darauf, genügend Abstand zu halten.
Die Aktion �ndet außerdem an der frischen Luft statt.

Die Spenden werden dort im „Salettl“ zwischengelagert und an-
schließend von Space-eye abgeholt. Danke an die tolle Kooperati-
on mit der Katholischen Jugendstelle an der Stelle.

Falls es zu Änderungen kommt, �nden Sie alle relevanten Informati-
onen auf der Homepage des Kreisjugendring Eberberg unter www.
kjr-ebe.de.

Rückfragen zur Aktion: mail@kjr-ebe.de oder angela.warg@kjr-ebe.
de per Mobiltelefon bitte nur wenn unbedingt erforderlich: 0160 / 
95 33 30 41.

Spendenaufruf:
Das Bündnis arbeitet seit 2007 mit ehrenamtlich Tätigen und ohne 
Regelförderung! Darum wenden wir uns heute an Sie: Spenden Sie 
uns einen kleinen Betrag, damit wir auch in Zukunft unsere wichti-
ge Arbeit gegen Rassismus, Rechtsextremismus und Gruppenbezo-
gene Menschenfeindlichkeit leisten können. Die Finanzen werden 
wegen der Möglichkeit der Ausstellung von Spendenquittungen von 
der Evangelischen Kirchengemeinde Ebersberg verwaltet.

Spenden bitte an:
Evang.-Luth. Pfarramt Ebersberg
Verwendungszweck: BUNT STATT BRAUN
Konto-Nr: 7419 BLZ: 70250150
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg
IBAN: DE54 7025 0150 0000 0074 19  BIC: BYLADEM1KMS

Angela Warg-Portenlänger
für das Bündnis BUNT STATT BRAUN im Landkreis Ebersberg

Pressemitteilung des Bayerischen Landesamtes für Statistik

Mikrozensus 2021 im Januar gestartet: 
Interviewerinnen und Interviewer des Landes-
amtes für Statistik in Fürth bitten um Auskunft
Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in Bayern und im 
gesamten Bundesgebiet jährlich etwa 1 % der Bevölkerung 
befragt. Nach Angaben des Bayerischen Landesamtes für Sta-
tistik in Fürth betri�t dies in Bayern rund 60.000 Haushalte. 
Sie werden im Verlauf des Jahres von speziell für diese Erhe-
bung geschulten Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftsp�icht.

Im Jahr 2021 �ndet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wie-
der der Mikrozensus statt. Dabei handelt es sich um eine gesetz-
lich angeordnete Haushaltsbefragung, für die seit 1957 jährlich 1 % 
der Bevölkerung zu Themen wie Familie, Lebenspartnerschaft, 
Lebenssituation, Beruf und Ausbildung befragt wird. Für einen Teil 
der auskunftsp�ichtigen Haushalte kommt ein jährlich wechseln-
der Themenbereich hinzu, der in diesem Jahr Fragen zur Gesund-
heit beinhaltet. 

Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grund-
lage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger des Landes von großer Be-
deutung. So entscheiden die erhobenen Daten z. B. mit darüber, wie-
viel Geld Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds der 
Europäischen Union erhält.

Aufgrund steigender Anforderungen, z. B. im Bereich der Arbeits-
markt- und Armutsberichterstattung, wurde der Mikrozensus für 
die Jahre ab 2020 überarbeitet. Neben der bereits seit 1968 in den 
Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhebung der Europäischen 
Union (LFS – Labour Force Survey) sind seit 2020 auch die bisher se-
parat durchgeführte europäische Gemeinschaftsstatistik über Ein-
kommen und Lebensbedingungen (EU SILC – European Union Sta-
tistics on Income und Living Conditions) sowie ab diesem Jahr die 
Befragung zu Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT) 
Teil des neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser Erweite-
rungen zu entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unterstichpro-
ben geteilt, auf welche die verschiedenen Erhebungsteile LFS, EU-
SILC und IKT verteilt werden. 
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Die Befragungen zum Mikrozensus �nden ganzjährig von Januar bis 
Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60.000 Haushalte 
zu befragen. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, 
wer für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird. 

Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches Interview 
mit den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich in Bayern 
zahlreiche ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer 
im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Statistik. Haushalte, 
die kein telefonisches Interview wünschen, haben die Möglichkeit, 
ihre Angaben im Rahmen einer Online-Befragung oder auf einem 
Papierfragebogen per Post zu übermitteln.

Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, Medien und 
die Ö�entlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensverhältnisse aller 
Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen. Um die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte an der Be-
fragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fra-
gen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftsp�icht. Sie 
gilt sowohl für die Erstbefragung der Haushalte als auch für die drei 
Folgebefragungen innerhalb von bis zu 4 Jahren. Durch die Wieder-
holungsbefragungen können Veränderungen im Zeitverlauf nach-
vollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. Daten-
schutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen 
und Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit verp�ichtet. Sie 
kündigen das geplante Telefoninterview bei den Haushalten stets 
zuvor schriftlich an.

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2021 eine Ankündigung zur Mikrozen- 
susbefragung erhalten, die Arbeit der Interviewerinnen und Inter-
viewer zu unterstützen.

Dr. Christina Wübbeke, Referentin für den Mikrozensus
Bayerisches Landesamt für Statistik

Pressemitteilung des Blutspendedienstes des BRK

Blutspende startet gut ins neue Jahr
Februar-Termine trotz Lockdown möglich

Die Blutspende in Bayern ist mit einem soliden Aufkommen ins neue 
Jahr gestartet. Trotz verschärfter Corona-Maßnahmen sind die an-
gebotenen Termine des Blutspendedienstes des Bayerischen Roten 
Kreuzes (BSD) bisher gut besucht.

Wie das Pandemie-Jahr 2020 jedoch gezeigt hat, kann sich die Situ-
ation auch binnen weniger Tage wieder ändern. Der sicherste Weg, 
den derzeit positiven Trend zu verankern, ist ein dauerhaftes, unab-
hängiges Engagement der Spenderinnen und Spender. Die Voraus-
setzungen hierfür sind gegeben, da der Besuch von Blutspendeter-
minen nicht unter die Ausgangsbeschränkungen fällt.

Der aktuelle Schwung darf nicht zu einer Momentaufnahme wer-
den. Genaue Vorhersagen hinsichtlich der Pandemie-Entwicklung 
zu tre�en, ist schwer bis unmöglich. Wichtig ist, dass die Menschen 
sowohl vor dem Hintergrund möglicher Lockerungen, als auch im 
Falle zusätzlicher Verschärfungen der Maßnahmen weiter regelmä-
ßig Blut spenden.

Neben den ohnehin strengen Regularien und Au�agen für Blutspen-
determine, setzt der BSD im Rahmen seiner angebotenen Termi-
ne weiterhin auf das bewährte Sicherheitskonzept, welches bisher 
auch von Spenderinnen und Spendern vor Ort hervorragend um-
gesetzt wird.

Die nächsten Blutspende-Termine im Umkreis:
Mittwoch, 17.02.2021, 15.00 - 20.00 Uhr,
BRK-Haus, Zur Gass 5, 85560 Ebersberg

Donnerstag, 18.02.2021, 15.00 - 20.00 Uhr,
BRK-Haus, Zur Gass 5, 85560 Ebersberg

Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona sind unter Tel. 0800 / 1 19 49 11 zwischen 8.00 und 17.00 
Uhr oder unter www.blutspendedienst.com tagesaktuell abrufbar.

Es wird aufgrund der aktuellen Situation dringend empfohlen, 
kurz vor dem Blutspendetermin nochmals mittels genannter 
Möglichkeiten zu prüfen, ob und wann der Termin statt�ndet.

Patric Nohe, Presse & Unternehmenskommunikation
Blutspendedienst des BRK

Pressemitteilung der Agentur für Arbeit München

New Plan: Finden Sie heraus, welcher 
beru�iche Weg für Sie der Richtige ist!
Online Tool „New Plan“ unterstützt Menschen, die bereits im 
Berufsleben stehen, bei ihrer beru�ichen (Neu-) Orientierung 
und Weiterbildung!

Sie wollen Ihre Kompetenzen in Ihrem Beruf erweitern, sich beruf-
lich umorientieren oder gar einen Jobwechsel wagen? Darüber hi-
naus be�ndet sich der Arbeitsmarkt vor tiefgreifenden Veränderun-
gen und Sie möchten sich den neuen Herausforderungen proaktiv 
stellen? Mit dem Online Tool „New Plan“, welches die Bundesagen-
tur für Arbeit im Dezember 2020 in einer ersten Version online ge-
stellt hat, können Interessierte ihr eigenes Können testen und so 
die Grundlage für ihre beru�iche Zukunft legen. In verschiedenen 
psychologischen Tests werden Entwicklungsmöglichkeiten zu den 
Softskills, der Motivation und der Arbeitshaltung aufgezeigt. Ferner 
gibt es eine Suche nach Weiterbildungsangeboten sowie Informa-
tionen zu Berufen, Weiterbildungen und Beschäftigungschancen.

Weitere Features in der Entwicklung! 
Bis Oktober 2022 werden weitere fachliche Komponenten wie z. B. 
ein Test für Weiterbildungen und ein Stärken-Schwächen-Test als 
Ausbau der Testverfahren sowie Erweiterungen der Suchfunktiona-
litäten zur Verfügung gestellt. In der Säule „Inspirieren“ wird weiter 
der erste Anwendungsfall analysiert: „Welche beru�ichen Alternati-
ven haben andere Personen mit meinem Ausgangsberuf gewählt?“ 
Auf Basis statistischer Daten werden unseren Kundinnen und Kun-
den beru�iche Inspirationen und Ideen bereitgestellt. 
New Plan ist zu �nden unter www.arbeitsagentur.de/newplan.

Anne Beck, Pressesprecherin  
Agentur für Arbeit München

Übungsplan
Donnerstag, den 04.02.2021, 19.00 Uhr
Maschinistenausbildung
Teilnehmer: Maschinisten (Splittung der MA)
Ausbilder/Verantwortlicher: AB S. Halbritter / AB W. Nebauer

Samstag, den 06.02.2021, 12.00 Uhr
FME-Probealarm / (Keine Bewegungsfahrten)
Teilnehmer: Alle Aktiven
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl

Mittwoch, den 10.02.2021, 19.00 Uhr
Bootsübung (je nach Witterung)
Teilnehmer: Gruppe Boot
Ausbilder/Verantwortlicher: Bootsführer H. Lindner

Mittwoch, den 10.02.2021, 19.00 Uhr
Jugendausbildung Löschgeräte
Teilnehmer: Jugendausbildung
Ausbilder/Verantwortlicher: JW M. Kie�nger / stv. JW F. Miller / JU - AB

Kommandant Robert Gaipl
feuerwehr@poing.de 
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht – neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinde- 
ratsmitglied und ehemaliger 2. Bürgermeister 

Franz Langlechner

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17 – 18 Uhr telefonisch  
unter 0160-8075116

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Erweiterung Sport- und Freizeitzentrum: vor-
ausschauend und zielgerichtet Weichen für die 
Zukunft gestellt
Das Sport- und Freizeitzentrum erfreut sich großer Beliebtheit. Ins-
besondere weil auch sehr viele Kinder Fußball spielen wollen, sind 
die Freispiel�ächen stark genutzt und es besteht dringender Erwei-
terungsbedarf. Da die ursprüngliche geplante Erweiterung nach Nor-
den an der mangelnden Verkaufsbereitschaft scheitert, war es der 
CSU-Fraktion ein besonderes Anliegen, die Zukunftsfähigkeit des 
Sport- und Freizeitzentrums zu sichern. 

Durch das in der letzten Gemeinderatssitzung erfolgreich abge-
schlossene Verfahren zur Änderung des Flächennutzungsplans und 
des Bebauungsplans ist es gelungen, auf den vorausschauend er-
worbenen Flächen auf der Ostseite zur Moräne hin die erforderli-
chen Erweiterungsmöglichkeiten für den Sport auch planerisch zu 
sichern. Wegen der knappen �nanziellen Möglichkeiten müssen wir 
allerdings schrittweise vorgehen. 

Die Anlage eines ersten Rasenspielfeldes in diesem Erweiterungsbe-
reich wird zwar so bald wie möglich angestrebt. Allerdings sollen zu-
vor noch die Möglichkeiten zur intensiveren Nutzung des derzeitigen 
Geländes genutzt werden. In diesem Zuge wird heuer der Kunstra-
senplatz durch einen umweltfreundlicheren Belag ersetzt. Die Erneu-
erung der sehr reparaturbedürftigen Laufbahnen ist ebenso bereits 
beschlossen wie die Installation einer energiesparenden Beleuch-
tung für das Stadion, die eine längere Nutzung in den Abendstun-
den erlaubt.

Die CSU-Fraktion freut sich, dass damit entsprechend unseren An-
trägen und Vorschlägen vorausschauend und zielgerichtet die Wei-
chen für eine zukunftsfähige Fortentwicklung unseres sehr belieb-
ten Sport- und Freizeitzentrums gestellt sind.

Große Mehrheit für einen umweltpolitischen 
Berichtszeitraum mit Augenmaß
Zwar gab es vor allem im letzten Gemeinderat teils heftige Wider-
worte von einigen wenigen Mitgliedern gegen die vorgeschlagene 
Anpassung des Berichtszeitraums für umweltpolitische Maßnahmen 
auf einen Jahresturnus. Letztlich fand sich aber mit 20:5 Stimmen 
doch eine sehr deutliche Mehrheit, wobei sogar aus allen Gemein-
deratsfraktionen zumindest teilweise Zustimmung kam. 

Auch wir halten es für besser, die beschränkten personellen Ressour-
cen vorzugsweise in die Umsetzung umweltpolitischer Maßnahmen 
zu stecken anstatt sie mit ständigen Berichten zu vergeuden. Unab-
hängig davon befasst sich der Poinger Gemeinderat ohnehin häu-
�g anlassbezogen mit solchen Themen, wie jeder aufmerksame Be-
obachter bestätigen kann.

Für die Gemeinderatsfraktion CSU - Aktive Bürger
Franz Langlechner, Gemeinderat

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 8. Februar haben Sie Gelegen-
heit mit Bärbel Kellendorfer-Schmid zu spre-
chen. Sie erreichen sie von 17:00 – 18:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 08121 / 76540.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 
der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemein-

samen Homepage der SPD-Bürgerliste und des SPD-Ortsvereines 
www.spd-buergerliste.de erfahren. Außerdem können Sie unter  
fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail an unsere Fraktions- 
sprecher schicken.

Fraktion der SPD-Bürgerliste

33 x bezahlbares Wohnen in Poing

Am letzten Freitag hatten wir vom Gemeinderat die Möglichkeit, die 
neu gebauten, geförderten Wohnungen in der Bergfeldstraße 13 + 
15 vorab zu besichtigen.

NICHTAMTLICHER TEIL



Nr. 05 / 2021Seite 12POING

Auf einer Grundstücksgröße von 3474 qm und einer Wohn�äche 
von 2067 qm, wurden insgesamt 33 EOF-Geförderte Wohnungen 
errichtet.
Es handelt sich hierbei um Appartements und zwei, drei und vier Zim-
mer Wohnungen, in einem Preisbereich von 6 – 8€ pro qm Kaltmie-
te. Die Vergabe der Wohnungen erfolgte auf Grund der EOF-Richtli-
nien. Dies bedeutet, dass die Miete einkommensorientiert ist. Darin 
begründete ist auch die hohe Bewerberzahl von 200 Interessenten, 
von denen leider nur 33 berücksichtigt werden konnten. 
Die Wohnungen lassen keinerlei Wünsche o�en. Bodentiefe Fens-
ter, Fußbodenheizung, teilweise Wohnküchen, Balkone etc. und vor 
allem Barrierefreiheit und eine sehr durchdachte Raumaufteilung 
sind hier besonders hervorzuheben. Derzeit besonders wichtig ist 
eine moderne Kommunikationsinfrastruktur, die in allen Einheiten 
bestens ausgebaut ist. 

In einer Bauzeit von Mai 2019 bis Februar 2021 wurden die Wohnun-
gen durch das Unternehmen Südhausbau, fristgerecht und vor allem 
unter Einhaltung des angelegten Kostenrahmens erstellt.

Wir freuen uns, dass wir 33 Familien ein neues, modernes und be-
zahlbares Zuhause in unserer schönen Gemeinde anbieten können. 
Für uns alle ein Schritt in die richtige Richtung. 
Herzlich Willkommen in Poing und Dank an alle Beteiligten für die 
sehr gute Zusammenarbeit.

Reinhard Tonollo, Zweiter Bürgermeister
Peter Maier, Fraktionssprecher

Liebe Freunde,

seit Monaten stellen sich immer wieder donnerstags die sog. Quer-
denker, Corona Leugner, am Poinger Bahnhof auf und verbreiten 
ihre „Botschaft“.
Regelmäßiger Inhalt ihrer wöchentlichen Tre�en: 
„Corona sei nicht real und nur Methode zur Unterdrückung der 
Menschen.“
Dass dies nicht stimmt, beweist allein die Tatsache, dass unsere In-
tensivstationen voll und Beerdigungsinstitute in stark betro�enen 
Regionen am Limit sind. Ganz zu schweigen von den vielen trauern-
den Angehörigen, die zu Recht nicht in den Zeitungen stehen oder 
von irgendwelchen Kameras ge�lmt werden wollen.
Aber den sektenähnlichen Strukturen und dem alleinigen Wahrheits-
anspruch der sog. Querdenker auf die Geschehnisse und Entwick-
lungen in der Welt, werden Fakten nichts entgegensetzen oder der 
gebotene Respekt vor trauernden Mitbürger*innen.

Vielmehr bedient sich diese Gruppe aus einem verbalen Zauberkas-
ten und einem Mix aus Volksverhetzung und Beleidigung. Neuste 
Ausartung dieser Gruppe: o�en ausgesprochener Antisemitis-
mus und das keine 100 Meter von der Bahnstrecke, wo einst To-
deszüge, hindurchfuhren.

In Poing ist ein Jede*r Willkommen. Wir l(i)eben den Unterschied 
und die Vielfalt. Wir werden nicht müde dies immer wieder zu beto-
nen. Deswegen arbeiten wir als Gemeinde und als SPD-Bürgerliste 
ständig daran Begegnungspunkte zu scha�en, damit das gesproche-
ne Wort dieser menschenfeindlichen Märchenerzähler*innen nicht 
zählt, sondern die Erfahrungen mit unseren Mitmenschen. Wir sind 
eine o�ene Gemeinde, in der verschiedene Menschen nicht gegen-
einander, vielmehr miteinander Zukunft gestalten.
Daher würden wir uns sehr freuen, wenn sie dieser demonstrieren-
den Sektentruppe die kalte Schulter zeigen. Außerdem würden wir 
es begrüßen, wenn das Landratsamt alle rechtlichen Mittel ausschöp-
fen würde derartige Versammlungen zu unterbinden.

Für den SPD-Ortsverein Poing
Markus Brennhäuser, Vorsitzender

Für die Fraktion der SPD-Bürgerliste
Omid Atai, Gemeinderat
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin

Bezahlbare Wohnungen in Poing
Letzten Freitag hatten die Gemeinderäte Gelegenheit, die fertig ge-
stellten Wohnungen mit einkommensorientierter Förderung (EOF) 
in der Bergfeldstraße zu besichtigen. Die 33 Wohnungen haben ein 
bis vier Zimmer und können zum 1. März termingerecht bezogen 
werden. In Abhängigkeit vom Einkommen der Mieter betragen die 
Quadratmeterpreise 6 bis 8 Euro.
Alle Wohnungen sind barrierefrei und modern ausgestattet, mit Par-
kett in den Wohnbereichen und Fliesen in den Eingangs-, Küchen- 
und Badbereichen. Die Fußbodenheizung wird mit Fernwärme ver-
sorgt. Die Bäder sind geräumig genug, um sich mit einem Rollstuhl 
darin sicher bewegen zu können. Eine Tiefgarage mit 27 Stellplät-
zen, Grünanlagen und ein kleiner Spielplatz vorm Haus runden die 
Wohnanlage ab.
Kein Wunder, dass es ca. 200 Bewerbungen für diese Wohnungen 
gab, nicht nur aus Poing, sondern auch aus den umliegenden Ge-
meinden. Umso unverständlicher ist es, dass etwa 10 Interessenten 
wieder absagten, nachdem sie den Zuschlag für eine Wohnung be-
kommen hatten. 
Wir wünschen den Mietern alles Gute für ihren bevorstehenden Um-
zug und ihr Wohnen in dieser schönen Anlage!
Möglich wurde dieses von der Südhausbau ausgeführte Projekt 
durch �nanzielle Zuschüsse auch des Landkreises und der Gemein-
de Poing. Wir danken allen Beteiligten und freuen uns, dass damit 
ein Beitrag geleistet wurde, bezahlbaren Wohnraum zu scha�en. Es 
ist uns wichtig, dass auch Menschen in weniger gut bezahlten Bran-
chen wie beispielsweise Erziehungs- oder P�egeberufen sich das 
Wohnen im doch recht teuren Poing leisten können. 

Für die Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne@d-grossmann.com
Tel. 0179/2344876
www.gruene-poing.de

Wichtige Entscheidungen und Themen in die-
sem Jahr für unsere Gemeinde
Liebe Poingerinnen und Poinger,

ich möchte ihnen gerne einen kurzen Überblick geben, welche The-
menkomplexe für unsere Gemeinderatsfraktion in diesem Jahr im 
Fokus stehen.

• Haushalt 2021
• Auswirkungen der Coronapandemie auf den Gemeinde-

haushalt
• Konsequenzen daraus für die Planungen in 2021 und den 

folgenden Jahren 

• Schul- und Lehrschwimmbad bei der Anni-Pickert-Schule
• Entscheidung über das weitere Vorgehen  
• Festlegung eines Zeit- und Kostenplans 

• Fahrradkonzept
• Priorisierung und Beginn der Umsetzung der Ergebnisse aus 

der Konzeptphase (z. B. Querungshilfen, Stellplätze, Verbes-
serung einiger Feldwege für Radlfahrer, usw.) gemäß unse-
rem Antrag
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• Festlegung von Fahrradstraßen 
• Planung des Fahrradschnellwegs von Poing nach München 

zusammen mit dem Landratsamt

• Bebauung südlich des Bahnhofs
• Vorstellung des Bebauungsplans „Bahnhofstraße“
• Entscheidung über die zukünftige Bebauung der Flächen 

zwischen Kiosk und Mahnmal 
• Lärmschutz zur südlichen Wohnbebauung

• Straßen
• Watzmannstraße: Entscheidung über die Sanierung inkl. 

Gehweg
• Römerstraße: Festlegung der Ausführungsplanung, insbe-

sondere die Integration eines Gehwegs in die vorhandene 
Verkehrs�äche im nördlichen Teil

• Rückstufung der Hauptstraße zur Ortsstraße

• Konzepte für die Ortsmitte in Poing-Süd
• Ausarbeitung von Ideen und Konzepten für die Hauptstraße 

und Bahnhofstraße als lebendiges Zentrum für den Poinger 
Süden

• Möglichkeiten zum Erhalt von städtebaulichen Förderun-
gen des Freistaats

• Lerchenwinkel W7
• Start der Bebauung durch die ARGE – konstruktive Beglei-

tung der Umsetzung
• Planungen für „Aktivband“ festlegen.

Wir freuen uns auf die Diskussionen der o. g. Punkte im Gemeinde-
rat und werden unsere nachhaltigen Lösungs- und Entscheidungs-
vorschläge einbringen. 

Für die FWG-Fraktion
Matthias Andres
Gemeinderat 
matthias.andres@fwg-poing.de 

Realisierung von EOF-gefördertem 
Wohnungsbau im „Seewinkel“
Liebe Leserinnen und Leser, 

am vergangenen Freitag konnte sich der Gemeinderat vor Ort ei-
nen Eindruck von einem Projekt des sogenannten „Wohnungsbaus 
in der Einkommensorientierten Förderung (EOF)“ im Wohngebiet 
„Seewinkel“, an der Bergfeldstraße, machen, das vom Bauträger 
„Südhausbau“ realisiert wurde. Insgesamt wurden 33 Wohnungen 
mit einer gemeinsamen Tiefagarage errichtet: Neun 1-Zimmer-, neun 
2-Zimmer-, neun 3-Zimmer- und sechs 4-Zimmer-Wohnungen. 

Für diese Wohnungen lagen knapp 200 Bewerbungen berechtigter 
Interessenten vor; in der EOF-Förderung bezahlen die Mieterinnen 
und Mieter eine Netto-Kaltmiete, gesta�elt nach den Einkommens-
verhältnissen, bei uns in Poing zwischen 6 und 8 € je qm Wohn�äche. 
Die Di�erenz zur ortsüblichen Wohnraummiete übernimmt der Frei-
staat Bayern. Damit diese soziale Wohnraumförderung greifen kann, 
sind u.a. �nanzielle Beteiligungen der Gemeinde und des Landkrei-
ses erforderlich; hier betrug der Baukostenzuschuss der Gemeinde 
Poing 165.000 €, der Landkreis Ebersberg hat sich in gleicher Höhe 
an dem Bauprojekt beteiligt.  

Vor Ort konnten wir Gemeinderäte/innen uns von der hochwertigen 
Bauweise und den großzügigen Wohnungsgrundschnitten überzeu-
gen, die glücklicherweise überhaupt nicht mehr an den meist funk-
tionalen sozialen Wohnungsbau aus dem vorigen Jahrhundert er-
innert. Wir denken, dass die „Südhausbau“ mit ihrer nachhaltigen 
Ausrichtung, dass sich langfristig eine höhere Bauqualität auszahlt, 
genau die richtige Philosophie verfolgt. 

Wir von der FWG danken allen an diesem Projekt beteiligten Firmen 
und ö�entlichen Trägern für die sehr gelungene Umsetzung und 
wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern viel Freude in ih-
ren neuen, hochwertigen und schönen Wohnungen. 

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram!

Statusbericht zu Energieverbrauch und 
Emissionsreduzierung in Poing

In der zurückliegenden Gemeinderatssitzung gab es Meinungsver-
schiedenheiten und eine Diskussion darüber, in welchen Zeitab-
schnitten die Gemeindeverwaltung über die Fortschritte bei der Re-
duktion der Emissionen im Gemeindegebiet erstatten soll. 

Vor knapp zwei Jahren hat der Gemeinderat in in recht allgemei-
nen Worten ohne Benennung konkreter Ziele die Gemeinde zum 
Teil der „Klimaschutzregion“ Landkreis Ebersberg erklärt. Das war im 
Jahr 2010 schon wesentlich konkreter gewesen. Damals hat der Ge-
meinderat einen Beschluss gefasst, wonach sich die Gemeinde Poing 
zum Ziel setzt, bis zum Jahr 2030 unabhängig von fossilen und end-
lichen Energieträgern zu werden und in allen Bereichen mit Ener-
gie aus regenerativen und umweltfreundlichen Quellen versorgt zu 
werden. Der Energieverbrauch werde bis 2030 um 60 % reduziert, 
bezogen auf den Energieverbrauch von 2008, und die verbleiben-
den 40 % würden mit regenerativen und umweltfreundlichen Ener-
gieträgern ersetzt.

Bis 2020 hat die Verwaltung – erst auf entsprechende Anträge aus 
dem Gemeinderat – zweimal über die (geringen) Fortschritte bei der 
Reduzierung des Energieverbrauchs berichtet. Die Berichte haben 
gezeigt, dass man noch sehr weit von den damaligen Zielen ent-
fernt ist und erwartet werden muss, dass diese Ziele bis 2030 nicht 
erreicht, sondern voraussichtlich weit verfehlt werden.

Unter diesen Umständen muss man es als Erfolg sehen, wenn die 
Gemeindeverwaltung zukünftig jedenfalls jährlich über die Fort-
schritte bei der Emissionsreduzierung und Energieeinsparung be-
richten wird. Das darf allerdings nicht verwechselt werden, wie es 
möglicherweise geschehen ist, mit den Maßnahmen, die man zum 
Klimaschutz  und zur Erreichung der Emissionsverminderung tri�t, 
also z.B. die Einrichtung von Fahrradstationen. Über die kann und 
soll natürlich sofort berichtet werden.

Wolfgang Spieth
Gemeinderat
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Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16
Weitere wichtige Rufnummern und Ö�nungszeiten �nden Sie 
auf S. 26/27.

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus
(bach) Tag für Tag werden die Impfungen gegen das Covid-19-Vi-
rus fortgesetzt. Aber bis allen Menschen diese Schutzmöglichkeit 
zur Verfügung steht, wird sicher noch einige Zeit vergehen. Aus die-
sem Grund müssen wir uns weiterhin in Geduld üben und werden 
die massiven Einschränkungen sicher manchmal deutlich spüren.

Deshalb scheuen Sie sich bitte 
nicht, bei Versorgungsproble-
men (z. B. Einkauf ) mit uns 
Kontakt aufzunehmen. Wir su-
chen dann gemeinsam mit Ih-
nen nach individuellen Lö-
sungsmöglichkeiten. Außer-
dem führen wir unser tele- 
fonisches Gesprächsangebot 

für Sie weiter. Sie können gerne anrufen, wenn Sie sich einfach 
einmal „von der Seele reden“ möchten, wie schwierig die Situa-
tion gerade für Sie ist.

Telefonisch oder per E- Mail stehen wir ihnen zu folgenden Zeiten 
zur Verfügung:
Montag – Mittwoch:   8.00-12.30 Uhr sowie 13.30-16.30 Uhr
Donnerstag:   8.00-12.30 Uhr sowie 14.00-18.00 Uhr
Freitag:   8.00-12.30 Uhr.

Sie können uns auch gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann 
umgehend zurück. 

Wir bieten Ihnen Information und Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen, 

Einrichtungen und Dienste.

Steuererleichterung für Menschen  
mit Behinderung!
(vs) Die Bundesregierung entlastet Menschen mit Behinderung. Der 
Behinderten-Pauschbetrag wird verdoppelt.
Demnach kann künftig jeder Steuerp�ichtige ab einem Grad der 
Behinderung (GdB) von 20 einen Pauschbetrag  geltend machen, 
weil die komplizierten Voraussetzungen bei niedrigen GdB gestri-
chen werden.

Die wichtigsten Änderungen ab 01.01.2021:

Fahrtkostenpauschbeträge, die neben dem Behindertenpausch-
betrag geltend gemacht werden können:
• 900 € Fahrtkostenpauschbetrag, die neben dem Behinderten-

pauschbetrag geltend gemacht werden können. Voraussetzung: 
Geh- und Stehbehinderung (GdB von mindestens 80 oder GdB 
von mindestens 70 und Merkzeichen G).

• 4.500 € Fahrtkostenpauschbetrag für Aufwendungen für behin-
derungsbedingte unvermeidbare Fahrten und zusätzlich Freizeit-, 
Erholungs- und Besuchsfahrten. Voraussetzung: außergewöhn-
lich gehbehindert (Merkzeichen aG), blind (Merkzeichen Bl), taub-
blind (Merkzeichen TBl) oder hil�os (Merkzeichen H).

Vereinfachung und Verdoppelung der Behindertenpauschbe-
träge:
• Erstmalige Einführung eines Behindertenpauschbetrags von 348 € 

ab GdB 20 ohne besondere Voraussetzungen.
• Verdoppelung aller Pauschbeträge ab GdB von 30. Für behinder-

te Menschen, die hil�os sind und für blinde Menschen verdoppelt 
sich der Pauschbetrag von bisher 3.700 € auf 7.400 €.

Details siehe nachfolgende Tabelle:

Pauschbeträge 2020 Pauschbeträge ab 2021

Grad der 
Behinderung 
von

Pausch-
betrag 
in EUR

Grad der 
Behinderung 
von

Pausch-
betrag 
in EUR

20 384

25 und 30 310 30 620

35 und 40 430 40 860

45 und 50 570 50 1.140

55 und 60 720 60 1.440

65 und 70 890 70 1.780

75 und 80 1.060 80 2.120

85 und 90 1.230 90 2.460

95 und 100 1.420 100 2.840

Verbesserungen beim P�egepauschbetrag:
• Der P�ege-Pauschbetrag bei der P�ege von Personen mit den 

P�egegraden 4 und 5 wird künftig von 924 € auf 1.800 € erhöht.
• Neu ist, dass auch bei der P�ege einer Person mit P�egegrad 2 

ein P�ege-Pauschbetrag in Höhe von 600 € und bei der P�ege ei-
ner Person mit P�egegrad 3 ein Betrag von 1.100 € steuerlich gel-
tend gemacht werden kann.

Vereinfachte Voraussetzungen bei Hil�osigkeit:
• Der Nachweis Hil�osigkeit für die Fahrtkostenpauschale und die 

Behinderten-Pauschbeträge muss nicht mehr in allen Fällen mit 
dem Schwerbehindertenausweis mit Merkzeichen H erfolgen. 
Auch eine Bescheinigung über den P�egegrad 4 oder 5 reicht 
künftig aus. Das erspart den Betro�enen langwierige Feststel-
lungsverfahren bei den Versorgungsämtern.

(Quelle : Auszug aus einer Pressemitteilung des VDK-Bayern vom 
29.10.2020.
www.vdk.de/bayern/pages/presse/pressemitteilungen_archiv/press-
einfo/80703/steuererleichterung_fuer_menschen_mit_behinderung.)

Ihr Team Seniorenarbeit
Kerstin Bachmann: Tel. 08121/ 995578-30 
Volker Sterker: Tel. 08121/ 995578-20 
E- Mail:  senioren@poing.de
Adresse:   Bürgerhaus, Bürgerstr. 1,Seniorenbüro, 1. Etage 
  (Fahrstuhl vorhanden)
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Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 771917 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Bitte befolgen Sie auch weiterhin die Verhaltenshinweise der o�-
ziellen Stellen.

Bleiben Sie gesund!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Frauen helfen Frauen im Landkreis Ebersberg e. V. 

Umzug
 

Liebe Mitfrauen und Mitglieder*innen, lie-
be Unterstützer*innen, liebe Kolleg*innen,
 
wir freuen uns Euch / Ihnen mitteilen zu 
können, dass wir nun endlich in unser neu-
es, größeres Büro umziehen konnten.

Ab sofort �nden Sie uns in der 

Bahnhofstraße 13a
85560 Ebersberg
 
Wir ho�en auf eine weiterhin so gute Zusammenarbeit und senden 
herzliche Grüße.
 
Simone Peetz, Verwaltung
Frauen helfen Frauen im Landkreis Ebersberg e. V.
Beratungs- und Interventionsstelle bei häuslicher und sexualisierter 
Gewalt
Bahnhofstr. 13a, 85560 Ebersberg
Tel:08092/88110, Fax:08092/88112
www.frauennotruf-ebersberg.de

Beratungsstelle für Senioren
In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. Senioren, die 
aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung nicht verlassen 
können und Hilfe benötigen, können sich unter folgender Telefon-
nummer melden:

08121 / 256 256 P�egestern Beratungsstelle 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 9.30 - 12.30)

Wir organisieren für Sie:
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert)
• Besorgung von Medikamenten
• Individuelle Hilfen

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige �ndet nach 
wie vor statt. Unter Einhaltung der Hygieneregeln (Mund-Na-
senschutz, Abstand, nicht mehr als 1 Person) sind wir gerne für 
Sie da! Rufen Sie uns an und wir vereinbaren einen zeitnahen 
Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Ange-
hörigen bekommen können:
• Im Alter
• Bei Krankheit oder Behinderung
• Bei P�egebedürftigkeit
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung

Im Beratungsgespräch können wir Ihren Bedarf eruieren und Sie zu 
Ihrer persönlichen Situation bestmöglich informieren.

Aufgrund der aktuellen Situation ist unser Mittagstisch ge-
schlossen, Sie können Ihr Essen aber abholen und zu Hause ge-
nießen. Bestellen Sie unter Tel. 08121 / 256 256.

Carmen Stöckl, Leitung BW-BWzH-Poing

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinde-
rung und P�ege, Hartz IV usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der 
Mitgliedschaft beträgt monatlich 6.00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121/ 80 750, pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen, dann 
melden Sie sich bitte bei uns.
Ansprechpartner: 
1.Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121/80 750; 
pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv.Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121/82 551;
wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121/77 308;
baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121/ 81 714; keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder:
Markus Ulrich, Tel. 08121/7607215 (ab 17.00 Uhr)

Bis auf weiteres sind leider keine persönlichen Beratungen möglich. 

Die Vorstandschaft

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Nach wie vor sind aktuell nur online-Kurse möglich.
Neben vielen Sprachkursen starteten zu Beginn des neuen Jahres 
auch mehrere Gesundheitskurse mit unseren Poinger Kursleiterinnen 
und Kursleitern. Gerne können Sie auch noch verspätet einsteigen. 
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Leinsamen, Sonnenblumenkernen, Agavendicksaft, Naturjoghurt, 
Milch und Bananen. Wir recherchieren immer wieder neue Rezep-
te, die in unseren Speiseplan aufgenommen werden und oft genug 
anschließend auf der Hitliste der Kinderessen unserer Kita landen. 

Ganz besonders schön ist es, wenn wir Kinder auf dem Flur tre�en, 
die uns erzählen wie gut ihnen das eine oder andere Gericht ge-
schmeckt hat, das wir für sie gemacht haben. Diese Rückmeldun-
gen sind neben dem Austausch mit den Kollegen und Kolleginnen 
für uns natürlich besonders wichtig. Manchmal wird dann auch nach 
den entsprechenden Rezepten gefragt, damit diese daheim auch 
einmal ausprobiert werden können.

Diana Weber

Light Painting mit 
gefärbten Eis
Im Rahmen der Projektwoche zum Thema „Schnee“ in der Notbe-
treuung im Hort haben die Kinder ein „Light Painting“ mit durch Le-
bensmittelfarben gefärbtes Eis gestaltet.
Light Painting kommt aus dem Englischen und ist eine fotogra�sche 
Technik, in der Licht und Zeit eine wichtige Rolle spielen. Durch Be-
wegung einer Lichtquelle in einem dunklen Raum kann man mit 
dem Licht „malen“ oder „schreiben“. Aufgenommen wird das Ganze 
mit einer Spiegelre�exkamera.
Zunächst haben die Kinder in Einweckgläser Wasser gefüllt, mit Le-
bensmittelfarbe gefärbt und anschließend in die Gefriertruhe ge-
stellt. 

Am nächsten Tag haben 
wir zuerst den veränder-
ten Aggregatszustand 
begutachtet und an-
schließend mit der „Eis 
Taschenlampe“ gemalt. 
Es sind viele schöne Bil-
der entstanden und die 
Kinder waren mit großer 
Begeisterung dabei. Was 
man doch so alles aus 

einfachen Alltagsmaterialien wie Eis hervorbringen kann. Einfach 
mal eine andere Art zu malen. 

Nicole Spürgin
Team Kinderland Seerosenstraße

Einblick in die Notbetreuung: 
Ampel selbst basteln

Unser derzeitiges Hausthema ist Farben. Zeitgleich beschäftigt die 
derzeitigen (Vorschul-)kinder das Thema Straßenverkehr. Es ist glatt 
draußen – Wie komme ich sicher in die Schule? Können wir spazieren 
gehen? Wie verhalten wir uns auf der Straße? Inmitten dieser Fra-
gen sprachen wir über die Ampel: Welche Farben hat die Ampel? 
Welche Farbe ist oben, unten, in der Mitte? Wann darf man gehen? 
Wann muss man stehen bleiben? Wie geht man bei einer Ampel 

montags: 
11.45-12.45 Uhr:  Yoga  (1140VV)
19:20-20.00 Uhr:  Stepp Aerobic (1532VV)
19.30-21.00 Uhr:  Yoga (1147VV)

dienstags:
16.45-17.45 Uhr:  Zumba (1541VV)
18.30-19.30 Uhr:  Fit-Mix (1520VV)
18.30-19.45 Uhr:  Yoga (1141VV)
19.00-20.15 Uhr:  Yoga (1240V)
20.00-21.30 Uhr:  Yoga – Moon-Hatha (1150VV)
20.30-21.30 Uhr:  Wirbelsäulen-/Ausgleichsgymn. (1411VV)

mittwochs.:
18.00-19.30 Uhr:  Atem und Meditation (1292FV)
19.05-20.35 Uhr:  Yoga (1137VV)
19.45-21.15 Uhr:  Atem und Meditation (1297FV)
20.00-21.15 Uhr:  Aroha (1523V)

donnerstags:
10.00-11.30 Uhr:  Yoga (1135VV)
18.30-19.45 Uhr:  Yoga – Moon-Hatha (1151VV)
19.30-21.00 Uhr:  Yoga (1130VV)

freitags:
8.30-9.30 Uhr:  Fit-Mix (1518VV)
17.15-18.45 Uhr:  Yin Yoga mit Faszientraining (1227V)

Neu ab Anfang Februar 
(nicht im Programmheft!):

samstags ab 6.2.:
10:00-11.15 Uhr: Yoga- Sun Hatha (L1149V)

montags ab 8.2.:
18.30-19.30 Uhr: Zumba (L1543V)

Hinweis:
Aufgrund der aktuellen Coronalage wandeln wir viele ursprünglich 
als Präsenzkurse geplante Angebote des Frühjahrssemesters um in 
Online-Kurse. Je nach Situation werden diese Kurse so bald wie mög-
lich wieder in Präsenzform umgewandelt.
Fragen Sie bitte einfach nach oder informieren Sie sich auf unserer 
homepage. Bleiben Sie gesund!

Für das VHS-Team
Hildegard Petschik

 (Haus 1)

Nachrichten aus der Kita Küche
Haben sie schon einmal 18 kg Bananen, 10 kg Äpfel, 36 Gurken, 18 
Kohlrabi, 5 kg Joghurt, 20-30 Brote, 180 Eier und noch viele andere 
Zutaten in einer Woche verarbeitet? Das sind nur einige Beispiele, 
was wir für unsere Kita-Kinder im Alter von 1 Jahr bis zur 4. Klasse so 
verarbeiten in der Woche. Und das nur für Frühstück und Nachmit-
tagsbrotzeit. Das Mittagessen wird vom Bio Caterer frisch gekocht 
geliefert und entsprechend verteilt auf die jeweiligen Gruppen.

Für unsere Einrichtung wird jede Woche ein neuer Speiseplan erstellt, 
der ausgewogen und abwechslungsreich ist. Die Ware beziehen wir 
vom Bio-Großhandel wöchentlich frisch. Vieles wird selbst gebacken 
wie Silkes leckere Brote oder Semmeln. Um diese zu backen, verar-
beitet sie 6 kg Mehl damit alle Kinder der Einrichtung satt werden. 
Unser Frühstücksmüsli mischen wir z. B. mit Hafer�ocken, Sesam und 
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über die Straße? Nach diesem intensiven Gespräch setzte sich eine 
Erzieherin mit den Kindern an den Maltisch und zeigte ihnen, wie 
man eine Ampel selber basteln kann. Erst schnitten die Kinder drei 
farbige Kreise aus, diese klebten sie auf einen Pappstreifen. Damit 
nicht alle drei Farben gleichzeitig zu sehen sind, ist der Pappstrei-
fen in einem schwarzen Pappgehäuse untergebracht, man schiebt 
nun einfach auf die gewünschte Farbe. Rot heißt stehen, bei grün 
darfst du gehen. 

Sebastian Nicko
stellv. Leitung Kinderland Kirchheimer Allee

Unser pädagogischer 
Schwerpunkt „Sprache“
Wir sehen Sprache als den „Schlüssel zur 
Welt“. Als eine vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend geförderte „Sprach-Kita“ 
wird unsere pädagogische Arbeit von einer zusätzlichen Fachkraft 
fachlich begleitet und praktisch unterstützt. Als eine bilinguale Ein-
richtung sprechen wir in unserem Alltag Deutsch und Englisch mit 
den Kindern – in Krippe und Kindergarten. 

Wie können Sie sich das bilinguale Lernen bei uns vorstellen? 
Wächst Ihr Kind bereits mehrsprachig auf? Dann wissen Sie, dass Ex-
perten Eltern von mehrsprachig aufwachsenden Kindern empfeh-
len, dass sie mit ihrem Kind nach Möglichkeit nur in ihrer Mutterspra-
che sprechen sollten. Dadurch können die Kinder anhand der Per-
son klar unterscheiden, welche Sprache gerade gesprochen wird und 
sich die jeweilige Sprache Stück für Stück und ganz natürlich aneig-
nen. Auch die diversen Feinheiten der jeweiligen Sprache kann ein 
Kind mit Hilfe des Sprachvorbildes seiner Eltern so am Besten erler-
nen und sich dadurch einen sprachlichen Grundstock scha�en, den 
es schließlich mit anderen Sprachen verknüpfen kann. 
Genauso verfahren wir in unserer Einrichtung. Wir arbeiten nach der 
Immersionsmethode („Sprachbad“) und der damit verbundenen 
Grundregel „eine Person – eine Sprache“. Unsere Mitarbeiter*innen 
sprechen im Alltag entweder Englisch oder Deutsch mit den Kindern 
und bieten dadurch den Kindern einen ganz natürlichen Zugang zu 
beiden Sprachen. Das Sprechen ist dabei stets in Handlung einge-
bettet (kontextualisiert), so dass sich die Kinder schnell über Gestik, 
Mimik und Handlung die Sprache – egal, ob Deutsch oder Englisch 
– erschließen können. Das bedeutet, dass es im Tagesverlauf Ange-
bote für die Kinder auf Deutsch und auf Englisch gibt – je nachdem, 
wer das Angebot durchführt. Die Kinder erfahren beim Spielen, Bas-
teln, Vorlesen und dem geselligen Beisammensein gelebte Sprache 
und können so auf natürliche Weise ihren Wortschatz und ihr Sprach-
gefühl entwickeln und erweitern.

Sie haben noch Fragen zu unserer Methode der Sprachver-
mittlung? Gerne können Sie einen persönlichen Telefon- oder 
Zoom-Termin per E-Mail an info.littlefeet-bigsteps@kinder-
land-plus.de vereinbaren. 

Maria Hodes
Fachkraft Sprachkita

Kinderland: Alternativen zu Präsenz-Infotagen
Leider dürfen aufgrund der aktuel-
len Maßnahmen zur Pandemie-Be-
kämpfung die geplanten Infotage 
unserer Kinderhäuser nicht als Prä-
senzveranstaltungen statt�nden. 
Unsere Teams haben sich Alternati-
ven überlegt, um interessierte Fa-
milien bestmöglich zu informieren 
und Fragen zu beantworten. Neben 

den aktuellen pädagogischen Konzepten bieten die Einrichtungen auf 
ihren Websites zusätzlichen Informationen wie Einblicke in Bild & Film 
an sowie folgende Möglichkeiten der persönlichen Kontaktaufnahme: 

Kinderland Fresiengasse
…lädt zu einem Rundgang um die Einrichtung ein, an deren Zaun ver-
schiedene Informationen ausgehängt werden. Ein Kinderhaus-ABC, 
das häu�ge Fragen klärt, ist auf der Website der Einrichtung hinter-
legt. Darüber hinaus können per E-Mail an info.fresiengasse@kinder-
land-plus.de individuelle Telefontermine vereinbart werden.

Kinderland Kirchheimer Allee
Wer weitergehende Fragen hat, kann seinen persönlichen telefoni-
schen Gesprächstermin per E-Mail an info.kirchheimeralle@kinder-
land-plus.de vereinbaren. Einen Einblick in Bilder �ndet sich auf der 
Website des Kinderhauses.

Kinderland Seerosenstraße
…hat einen �lmischen Einblick in die Räumlichkeiten zusammenge-
stellt. Persönliche Telefontermine können Interessierte per E-Mail an 
info.seerosenstrasse@kinderland-plus.de vereinbaren. 

Kinderland Seewinkel
Verschiedene Fotos führen durch die Bereiche Krippe, Kindergarten 
und Hort. Wer die Telefonsprechstunde am 22.01. verpasst hat, kann 
gerne einen individuellen Termin per E-Mail an info.seewinkel@kin-
derland-plus.de vereinbaren. 

kleine Hände – große Taten
Eine Sammel-Videokonferenz hat bereits am 21.01. stattgefunden. 
Wer diese Möglichkeit verpasst hat, kann gerne per E-Mail an info.
kleinehaende-grossetaten@kinderland-plus.de einen individuellen 
Termin vereinbaren. Bitte geben Sie an, ob Sie ein Telefonat oder ein 
Zoom-Meeting wünschen. Auf der Website der KiTa sind ein Rund-
gang in Bildern sowie ein Dokument mit Antworten auf häu�ge Fra-
gen abrufbar. 

Little Feet – big steps
Auch unser bilinguales Kinderhaus stellt auf der Website einen Rund-
gang in Bildern sowie ein Dokument mit Antworten auf häu�ge Fra-
gen zur Verfügung. Wer die Sammel-Videokonferenz am 28.01. ver-
passt hat, kann per E-Mail an info.littlefeet-bigsteps@kinderland-plus.
de seinen persönlichen Telefon- oder Zoom-Termin vereinbaren. 

Online-Anmeldungen für alle Kinderland-Einrichtungen sind je-
derzeit über die Websites der KiTas möglich. 

Simone Klein, Kinderland PLUS gGmbH

GEMEINDE POING
AUCH AUF

FACEBOOK!
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Mittagsbetreuung für Grundschüler
Liebe Eltern, liebe Kinder,

wir ho�en es geht Euch und Eu-
ren Eltern gut und Ihr seid ge-
sund. Wir warten schon unge-
duldig bis wir wieder zusam-
men basteln, spielen, essen und 
vieles mehr mit Euch unterneh-
men können. Im Moment sind 
nur wenige Kinder bei uns in der 
Notbetreuung, die wir natürlich 
für unsere MiBe Kinder anbieten. 

Für das Team der
Mittagsbetreuung,
Claudia Demmel und 
Verena Vilgertshofer

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue  
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuell �nden keine Veranstaltungen statt.

Derzeit geschlossen
Das Familienzentrum bleibt aufgrund der Anordnung der Bayeri-
schen Staatsregierung bis auf weiteres geschlossen.

Poing vor 20 Jahren
Die Gemeinde überschreitet die Einwohnerzahl von 11.000. Im Ort 
gibt es fünf Kindergärten, zwei Kinderhorte und eine Kinderkrippe.  
Das Familienzentrum be�ndet sich mit seinen damals 1240 Mitglie-
dern weiterhin im Wachstum. 15 Spielgruppen zählte man im Jahr 
2001. Und – die Webseite des Familienzentrums geht an den Start. 
Ein Blick auf die Webseite lohnt sich auch heute noch: www.famili-
enzentrum-poing.de

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

3 Monate Schnuppermitgliedschaft
 
Um Carsharing ohne Risiko ausprobieren zu können, bieten wir eine 
dreimonatige Schnuppermitgliedschaft an. Wer in dieser Zeit fest-
stellt, dass Autoteilen doch nichts für einen ist und kündigt, bezahlt 
nur seine Fahrten aus dieser Zeit, und das war es. Aufnahmegebühr, 
Einlage und monatliche Beiträge werden erst fällig, wenn man nach 
Ablauf der 3 Monate dabei bleibt.
Sinn dieses Angebots ist wie gesagt der risikofreie Test. Nun hat aber 
während der Corona-Pandemie auch manch passionierter Bus- und 
Bahn-Fahrer Bedenken hinsichtlich der Ansteckungsgefahr in ö�ent-
lichen Verkehrsmitteln. Der Gebrauchtwagenmarkt boomt, obwohl 
man vermutlich bald wieder gut ohne eigenes Auto auskommen 
wird. Mit einiger Wahrscheinlichkeit können die 3 Monate Schnup-
permitgliedschaft ziemlich genau ausreichen, um ab Mai wieder 
ohne Ansteckungsrisiko mit Bus und Bahn unterwegs zu sein. Oder 
zumindest dürfte das Wetter dann zum Radeln einladen. Natürlich 
freuen wir uns über jeden, der nach den 3 Monaten dabei bleibt. 
Aber es ist auch völlig in Ordnung, die Schnuppermitgliedschaft zur 
Überbrückung dieser schwierigen Zeit zu nutzen.

Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne Groß- 
mann, Tel. 0179/2344876, E-Mail yvonne@d-grossmann.com. 
Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung des 
Carsharingsystems per Video besuchen Sie bitte unsere Home-
page: www.carsharing-poing.de.

Yvonne Großmann

Keine Toleranz gegenüber 
Verharmlosern des Holocaust!

Seit Monaten stellen sich Corona-Leug-
ner wöchentlich an den Poinger S-Bahn-
hof und verbreiten ihre (Verschwö-
rungs-)Theorien zur Corona-Pandemie. 
Sie attackieren in ihren Redebeiträgen 
auf rüdeste Art und Weise Politiker, Ent-
scheidungsträger, Wissenschaftler, Me-
dien und Journalisten, Andersdenken-
de – kurz gesagt alle, die nicht ihrem 
Weltbild folgen. Nicht selten tun sie dies 
mit drohendem Unterton. Das alles ha-
ben wir bisher ertragen, weil es unter 
das Recht auf freie Meinungsäußerung 

fällt, eines der wichtigsten unserer Demokratie, zu dem wir unein-
geschränkt stehen. 



Nr. 05 / 2021Seite 19POING

Doch vergangenen Donnerstag wurde eine Grenze überschritten. 
Unter dem Applaus der Demonstranten pöbelte ein Redner gegen 
die Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde München und 
Oberbayern, Charlotte Knobloch, und verharmloste die Zustände 
im Dritten Reich auf unerträgliche Weise. Er setzte die damaligen 
Rassegesetze mit den heutigen Verordnungen zum Schutze der Be-
völkerung vor Corona gleich. Und das nur einen Tag nach dem Ho-
locaust-Gedenktag und nur wenige Meter von den Gleisen entfernt, 
auf denen 1945 der Todeszug mit Gefangenen des Nazi-Regimes in 
Poing Halt machte. 

Angeblich demonstrieren diese Leute für Frieden, Freiheit und Wahr-
heit. Doch in Wirklichkeit applaudieren sie zu antisemitischen Sprü-
chen. Das können und wollen wir nicht hinnehmen! Respekt@Poing 
fordert deshalb alle Demonstrationsteilnehmer auf, sich von solchen 
Äußerungen o�ziell zu distanzieren. 

Wir Poinger*innen fühlen uns den jüdischen Mitbürgern besonders 
verbunden und sind uns stets bewusst, wie wichtig es ist, für eine 
welto�ene, von Fairness, Solidarität und Respekt geprägte Gemein-
de einzutreten. Nicht umsonst ist unser Bürgerhaus nach dem mit 
Poing eng verbundenen Max Mannheimer benannt, einem Überle-
benden der Shoah und engagierten Kämpfer für eine Erinnerungs-
kultur an die Verbrechen des Nationalsozialismus. Eine ö�entliche 
Verharmlosung dieser Verbrechen mitten in unserem Heimatort ist 
unerträglich! Respekt@Poing wird mit geeigneten Mitteln auf diese 
Ungeheuerlichkeit reagieren und ist sich dabei der Unterstützung 
durch die Poinger Bevölkerung gewiss. Nähere Informationen folgen.

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin
www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/

Der kürzeste Posaunenwitz: „PIANO!“

Unsere MKP-PosaunistInnen (Foto: Dziemballa 2017)

Liebe Leserinnen und Leser, 

ja, unsere PosaunistInnen haben es bei uns nicht leicht. Auch folgen-
der Witz geht wieder voll auf ihre Kosten: 
„Die Lautstärke-Bezeichnungen aus der Sicht von Posaunisten:
• pp: pure Power
• p: power
• mf: mehr forte!
• f: forte!
• �: Fussel-frei (die Schulter des Vordermanns)“

Ein Glück, dass unsere PosaunistInnen immer gerne und viel lachen. 
Da wird einfach mitgelacht, wenn man durch den Kakao gezogen 
wird. Aber sind wir mal ehrlich, eine Posuane ist eines der vielfältigs-
ten Instrumente einer Musikkapelle und wir sind froh, dass wir so ta-
lentierte SpielerInnen bei uns haben. 

Die Posaune gehört zu den engmensurierten Metallblasinstrumen-
ten mit Zug. Schon alleine diese Beschreibung hebt die Sonderstel-
lung dieses Instrumentes hervor. Es ist das einzige Blechblasinst-
rument mit einem Zug. Diese Bauweise erö�net eine ganz eigene 
Kategorie von Trompeteninstrumenten. Da gibt es von Sopran- bis 
Kontrabassposaune einfach alles. 

So einzigartig, wie sie gebaut sind, können sie auch in der Musik ein-
gesetzt werden. Als Solo-Instrument in der Frosch-Polka oder als be-
deutender Klangkörper in jazzigen Stücken. Auch in der sinfonischen 
Blasmusik hat die Posaune eine besondere Rolle. Hier wird sie häu-
�g für charakteristische Klangfarben eingesetzt, wie beispielsweise 
das Signal einer abfahrendes Zuges. 

Auch wenn wir noch nicht absehen können, wann wir wieder mit 
unserer Probenarbeit beginnen können, bleiben wir weiterhin zu-
versichtlich. 
Halten auch Sie durch und bleiben Sie weiterhin so geduldig!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Musikschule macht aus der Not eine Tugend 
und verlegt Konzerte in das WWW!
Am 6. Februar 2021 um 16.00 Uhr sollte eigentlich das traditionel-
le Faschingsmusikfest statt�nden. Hier treten die jüngsten Musikta-
lente der Musikschule in Kostümen und Verkleidung auf und es ist 
ein immer farbiges und buntes Stelldichein mit p��gen Musikbei-
trägen. Da diese Veranstaltung in diesem Jahr Coronabedingt nicht 
live statt�nden kann, haben die Verantwortlichen der Musikschule 
diese Konzert kurzerhand als ZOOM-Konzert umorganisiert. Schon 
jetzt laufen die Programmplanungen und man darf gespannt sein.

Auch das für den 10. Februar 2021 geplante Konzert des Fachbe-
reich Popularmusik kann leider auf Grund des verlängerten Lock-
down nicht in Präsenzform statt�nden und wird ebenfalls ins Inter-
net verlegt. 
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Dort präsentieren Schülerinnen und Schüler der Musikschule ihr 
Können an Saxofon, mit der E-Gitarre oder dem Schlagzeug und so-
gar im Ensemble mit Trompete und Percussion.

Beide Konzerte werden organisatorisch von Patrick Goppold und 
Katerina Stegemann betreut, die gleichzeitig auch für die Modera-
tion sorgt.

Die Musikschule freut sich auf großes Interesse , weitere Informati-
onen gibt es im Internet unter www.musikschule-vaterstetten.de.
 
Bernd Kölmel, Geschäftsführer Musikschule Vaterstetten

Videotre� macht immer mehr Freude

BR interviewt Katharina

Im 1. Videotre� ging es ja 
um die Gründung des 
SKK 98 Poing und um das 
bisher einzige Länder-
spiel im Landkreis das 
2001 in Poing zwischen 
Deutschland und der 
Slowakei stattfand. Jetzt 
in der Vorbereitung auf 
den 2. Videotre� geht es 
um die 1. Champions Le-

ague Teilnahme des SKK 98 Poing, damals noch als Drittligist gegen 
Targu Mures aus Rumänien im Jahre 2007. Die jeweils über 20 Stun-
den dauernde An- und Abreise und das Spiel werden in Videoauf-
nahmen vom BR Blickpunkt Sport, durch Radiobeiträge und Bilder 

den Mitgliedern vorgeführt. Zu den „Geschichten und Anekdoten“ 
die neben der Geschichte des SKK 98 Poing erzählt werden gibt es 
eine Vielzahl aus dem Tre�en mit den Gästen aus dem Dracula Land 
zu erzählen. Die Gäste kamen mit 20 Personen in einem großen Rei-
sebus und wurden am Hotel begrüßt. Umgehend kam die Frage nach 
Einkaufsmöglichkeiten auf und der Bus setzte sich unter Zeitdruck 
nach Markt Schwaben in Bewegung. In 2 Großmärkten stürzten die 
rumänischen Gäste kurz vor Ladenschluss in großer Eile in den La-
den. Ich hatte große Mühe den Verkäuferinnen zu erklären, dass dies 
kein Überfall oder so ist, sondern alles in Ordnung ist. Ganze Rega-
le mit Schokolade – Weihnachten stand vor der Türe – Shampoos, 
Seifen und Sonderangeboten an Kleidung wurden für mehrere Tau-
send Euro gekauft. Manche Regale waren regelrecht leergefegt. Als 
dann alles ordentlich bezahlt war ging es in den nächsten Super-
markt. Hier ein ähnliches Spiel. Ich erkundigte mich, bei der Dolmet-
scherin warum das so ist? Sie erklärte mir, dass hier ganze Familien 
und sogar Dörfer zusammengelegt haben um Artikel des täglichen 
Lebens, die es zurzeit in Rumänien nur schwer gibt, zu kaufen. Der 
große Reisebus war voll von Waren und genau so voll war am nächs-
ten Tag die Kegelbahn. 80 Karten waren innerhalb von 1 Stunde ver-
gri�en und das Fernsehteam des BR war über insgesamt 7 Stunden 
anwesend. Mit insgesamt 120 Personen (Zuschauer, Mannschaften, 
Fernsehleute) waren die Kegelbahnen übervoll. Natürlich waren alle 
Tische ausgeräumt und es gab nur wenige Sitzplätze und überwie-
gend Stehplätze, ansonsten hätten die vielen Personen keinen Platz 
gehabt. Weitere Geschichten gibt es dann beim Videotre�. Es ist im-
mer wieder schön sich an solche Ereignisse zurückerinnern zu kön-
nen. Diese Möglichkeit bietet uns die derzeitige Coronazeit. Auch 
wenn wir gerne darauf verzichten würden, das Vereinsleben beim 
SKK 98 Poing lebt und das ist wunderschön.

Kontaktaufnahme

Wir sind über den 1. Vorstand Herrn Erwin Zimmermann zimmer-
mann.skk98@gmail.com erreichbar. Wer Fragen hat oder Anregun-
gen geben möchte kann sich jederzeit melden. Tel.: 08121-81931
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“ SKK 98 Poing. Kontaktaufnahmen jederzeit unter 
zimmermann.skk98@gmail.com möglich.

Erwin Zimmermann 

Auch die Jugend hat Vergangenheit

Freundschaftsspiel gegen den SV Mehring
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Bei unseren Videotre�´s ist die Jugend noch nicht eingebunden. 
Dennoch kommt die Jugend sehr intensiv bei den Berichten und 
auch in den Quizfragen vor. Die Erinnerungen an Zeiten vor über 
10 Jahren, die Bilder dazu und so manche Anekdote lassen einen 
schmunzeln. Wir ho�en diese Zeiten kommen bald wieder. Eines 
unserer ersten Freundschaftsspiele war gegen den SV Mehring. Eine 
schöne Geschichte mit Besuch des Wildparkes in Poing und einem 
Rückspiel in Mehring mit Besuch der Burg in Burghausen.

Jugendliche, die diesen schönen Sport nach Corona ausüben oder 
einfach einmal testen wollen sind jederzeit herzlich willkommen.
Training immer Freitag von 14-16.30 Uhr.

Euer SKK 98 Poing

TSV Poing erweitert Führungsriege

Geschäftsstellenleitung bekommt tatkräftige Unterstützung

Zu den aktuellen Vorstandsmitgliedern Ro-
bert Rieger und Marco Reischl, dem Kassier 
Horst Ludwig und Geschäftsstellenleiter 
Andreas Haase, gesellt sich seit Mitte Janu-
ar Sandra Hesse, als Assistenz der Geschäfts- 
stellenleitung dazu.

Ihre Aufgaben im externen Bereich werden 
diverse repräsentative Tätigkeiten sein. Im 
internen Bereich soll sie sich weiterhin um 
die bestehende Homepage und zukünf-
tig um die Schaukästen und andere diver-
se mediale Aufgaben kümmern, sowie un-

terstützend beim laufenden Geschäftsstellenbetrieb und bei Abtei-
lungsübergreifenden Aufgaben tätig werden.

Alles in allem erwarten sie viele spannende und abwechslungsrei-
che Aufgabengebiete. 

Erreichen könnt ihr sie hier: assistenz.gs@tsv-poing.com

Wir wünschen Sandra Hesse viel Erfolg und einen guten Start 

Robert RiegerRobert Rieger

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste

Sa., 06.02. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 07.02. 5. Sonntag im Jahreskreis (B)
     9:00 Hl. Messe, Amt f. † Frau Emma Limmer  
   (St. M)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
  10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
  12:15 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)

Di., 09.02. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi., 10.02. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Do., 11.02. 19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 12.02. 08:00 Hl. Messe (St. M)
  15:00 Stille Anbetung (St. M)
Sa., 13.02. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 14.02. 6. Sonntag im Jahreskreis (B)
     9:00 Hl. Messe (St. M)
  10:30 Hl. Messe für die Pfarrei (PRM)
  10:30 Kindergottesdienst per Zoom
  10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
  12:15 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
  18:00 Gottesdienst am Valentinstag (PRM)

Beichtgelegenheiten
sind nach Terminvereinbarung jederzeit gegeben.

Kollekten
07.02.: für unsere Pfarrei
14.02.: für unsere Pfarrei

Nachrichten

Blasiussegen
Am Do., 04.02.2021 wird am Ende der Hl. Messe der Blasiussegen 
gespendet.

Kindergottesdienst per Zoom am 14.02.
Am Faschingssonntag feiern wir um 10:30 Uhr digital einen Kinder-
gottesdienst. Dazu dürfen sich (nicht nur) die Kinder maskieren oder 
verkleiden. Anmeldung per Mail an MWendlinger@ebmuc.de, wei-
tere Infos folgen dann per Mail.

Valentinstag, 14.02.
Ein Gottesdienst für Paare �ndet am Valentinstag, 14.02.2021 um 
18:00 Uhr in der Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer statt.
Herzliche Einladung zum Mitfeiern!

Oster-Pfarrbrief
Für den an Palmsonntag erscheinenden Pfarrbrief können Beiträge 
eingereicht werden an MWendlinger@ebmuc.de. Der Redaktions-
schluss ist am 5. Februar.

Sternsingeraktion 2021
Aufgrund der Corona-Pandemie konnten in diesem Jahr die Stern-
singer nicht durch Poings Straßen ziehen.
Dennoch kann ein Erlös von 2.265,98 € für Kinder in Not weiterge-
leitet werden. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Spenderinnen und Spender!

Lepra-Sonntag
Der Tulpenverkauf am 30./31.01.2021 zugunsten der Lepra-Hilfe er-
brachte einen Erlös von 390,00 €.

† Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

† Gottes Segen Ihnen allen!
Ihr Philipp Werner, Pfr.
† Gottes Segen Ihnen allen!
Ihr Philipp Werner, Pfr.

Liebe Mitglieder,

wir bedanken uns ganz herzlich bei Euch für die überaus große Wahl-
beteiligung!
Das Ergebnis wird im nächsten Gemeindeblatt bekanntgegeben.

Vorschau: 
In der Fastenzeit �ndet immer montags um 9 Uhr in der Kirche St. 
Michael unser beliebtes Morgenlob statt.

Renate Falterer für das Frauenbund-Team
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Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 971736, Fax 971654,
E-Mail pfarramt.poing@elkb.de
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, Tel.: 429708
Pfarrerin Thein, johanna.thein@elkb.de, Tel.: 9998644 – ab 18.2. im 
Mutterschutz!
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 01779147355
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Mo + Mi 9-12 Uhr, Fr 11-12 Uhr. Bit-
te hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter, 
wenn Sie uns nicht erreichen.
Kirchenmusikerin: Christiane Iwainski, Tel.: 08122 – 40347

Poinger Tafel: mittwochs um 10 Uhr im Untergeschoss
Weltladen:  mittwochs, 17:30 Uhr und sonntags nach dem Gottes-
dienst geö�net

Gottesdienst
Sonntag, 7.2., 10, Christuskirche mit Pfarrer Simonsen. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung, per Mail oder telefonisch. 

Infektionsschutz
In unseren Schaukästen können Sie sich über den aktuellen Infek-
tionsschutz-Plan informieren. Dieser beinhaltet u.a., dass alle über 
16-Jährigen vor und in der Christuskirche eine FFP2-Maske tragen. 
Bitte halten Sie einen Abstand von mindestens 1,5 Metern ein, wo-
bei Familienverbände zusammen sitzen dürfen. 
Musikunterricht, auch Einzelunterricht, ist zur Zeit leider noch nicht 
erlaubt.

Wochenspruch
„Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht.“ 
(Heb 3, 15)

Hören auf Gottes Wort
„Was ich nicht höre, das wurde nicht gesagt.“ Kinder können das her-
vorragend: Ohren zu, auf Durchzug gestellt. Aber auch uns fällt das 
Zuhören oft schwer.
Wie viel schwerer noch, wenn es um Gottes Wort geht. Und dann 
tri�t es wieder plötzlich, unvermittelt, mitten ins Herz. Das Wort 
Gottes und seine Wirkung stehen im Zentrum des Sonntags Sexa-
gesimae. Manchmal ist es scharf, schmerzhaft und trennend wie ein 
Schwert, dann wieder scheint es nicht zu wirken, setzt sich aber fest 
und wächst im Stillen. Gott streut die Botschaft seiner Liebe groß-
zügig aus. Auch wenn wir sie ignorieren: Sie gilt uns. Es liegt an uns, 
damit ernst zu machen. Doch eins ist sicher: Ohne Wirkung bleibt 
die gute Nachricht nicht. Wie bei Lydia, die, von Gottes Wort ange-
facht, zur ersten Christin Europas wurde.
Quelle: www.kirchenjahr-evangelisch.de/

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche

Ja, es ist etwas früh, aber sie sind schon 
zu bestellen: unsere Schokohasen! Si-
chert euch euren fairen Hasen bevor sie 
wieder ausverkauft sind! 

Neben den klassischen Zutaten aus 
Fairem Handel wie Kakao, Vanille und 
Rohrzucker enthalten unsere Hasen 
auch fair gehandeltes Milchpulver von 
den Milchwerken Berchtesgadener 
Land. Das sorgt für einen Fair-Handel-
santeil von 99 Prozent und für bessere 

Bedingungen auch für Milchbauern in Deutschland.

Den verwendeten Biokakao liefert die Genossenschaft COOPRO-
AGRO aus der Dominikanischen Republik. Die Mehrpreise, die die 
GEPA an ihre Genossenschaft zahlt, können die Mitglieder in ver-

schiedene Projekte investieren: So wurden schon Brücken gebaut, 
Straßen repariert und Haushalte mit Strom versorgt.

Der Zucker stammt von der GEPA-Partnerorganisation Manduvirá 
(Paraguay), die 2014 ihre eigene Zuckermühle in Betrieb genom-
men hat. Durch den Fairen Handel können sie so vor Ort ihren Zu-
cker selbst verarbeiten. Dies trägt nicht nur zu einer transparenten 
Lieferkette, sondern auch zur Weiterquali�zierung der Produzenten 
und damit zu mehr Wertschöpfung im Anbauland bei.

Faire Osterhasen, eine kleiner Beitrag zu mehr Gerechtigkeit auf der 
Welt, den jeder leisten kann. Viele Fairtrade-Handelspartner spüren 
massiv die Auswirkungen von Corona und brauchen gerade jetzt 
die Stabilität des Fairen Handels, um weiterhin eine Perspektive zu 
haben. 

Euer Weltladen-Team

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121/7922556.
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Jakob sprach: HERR, ich bin zu gering aller Barmherzigkeit und 
aller Treue, die du an deinem Knechte getan hast.   
             1.  Mose 32,11

Jesus aber sprach zu Zachäus: Heute ist diesem Hause Heil 
widerfahren, denn auch er ist ein Sohn Abrahams.  
                            Lukas 19,9

Zeichen des Heils
Beide Bibelverse haben jeweils eine Vorgeschichte, in der die beiden 
Hauptpersonen - Jakob und Zachäus - anderen unrecht getan hat-
ten. Jakob hatte seinen Bruder Esau in Bezug auf sein Erbe übervor-
teilt, Zachäus wiederum hatte etliche Menschen betrogen. Bei Ja-
kob hatte dies zur Flucht aus der Heimat geführt, bei Zachäus zu ei-
nem schlechten Ruf, Verachtung und Hass.
Im Grunde hatten sie für ihre „Vorteile“ einen hohen Preis bezahlt. 
Das schien ihnen nach und nach bewusst zu werden, denn entspre-
chend reagierten sie, als eine Wende in ihr Leben kam. Bei Jakob war 
dies die Heimkehr und die befürchtete Begegnung mit seinem Bru-
der, bei Zachäus ein Tre�en, zu dem Jesus ihn einlud. Die Zeit des 
Weglaufens und Verdrängens war damit vorüber und sie stellten sich 
ihrer Vergangenheit. Trotz der Jahrhunderte, die zwischen ihnen la-
gen, und trotz aller Unterschiede verhielten sich die beiden Männer 
erstaunlich ähnlich:
Sie waren sich ihres Fehlverhaltens bewusst, denn es drückte ihr Ge-
wissen. Sie nahmen die Freundlichkeit, mit der Gott ihnen begeg-
nete, nicht für selbstverständlich. Im Vers aus 1.Mose32 bringt Ja-
kob unmissverständlich zum Ausdruck, dass er all die Güte, die ihm 
widerfahren ist, gar nicht verdient hat. Auch Zachäus war sicherlich 
überrascht, als Jesus ihn au�orderte, mit ihm zu essen.
Sie suhlten sich nicht in Schuld und Schuldgefühlen, sondern nah-
men die Liebe und Annahme freudig an, die ihnen entgegen- 
bracht wurde.
Sie taten nicht so, als ob es die Vergangenheit nie gegeben hätte, 
sondern brachten in Ordnung, was in ihren Möglichkeiten stand.
Wie sieht das bei uns aus, wenn uns Gott in seiner Güte begegnet? 
Sollte sich das „Heil“ , das uns widerfährt, nicht auch in unseren 
Handlungen widerspiegeln? Ich meine, es gehört dazu, dass Ver-
söhnung, Vergebung und Wiedergutmachung in unserem Leben 
sichtbar werden.

Termine:
Samstag, 06.02.2021
18:30 Uhr Teenkreis digital
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Sonntag, 07.02.2021
10:00 Uhr Gottesdienst online (siehe Homepage)
  Die Gottesdienste bis Mitte Februar �nden in   
  Anbetracht der Pandemie ohne 
  Besucher statt.
  
Für seelsorgerliche Beratung oder Hilfestellung wenden Sie sich bit-
te an Pastor Stefan Fetzner.

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing
Wir laden ein:

Gottesdienst via Online-Konferenz
Der Gottesdienst wird wie immer zweiteilig mit biblischem Vortrag 
und Besprechung eines Artikels aus der Zeitschrift der Wachtturm 
gestaltet – aufgrund der Corona Pandemie nach wie vor Online.

Samstag, 6. Februar
18:00 Biblischer Vortrag zum Thema: 
 „Woran erkennt man echte Christen?“
18:35 Interaktive Besprechung des Wachtturm-Artikels:
 „Die Auferstehung – eine sichere Ho�nung“ (vgl. Apostel- 
 geschichte 24:15)

Gäste sind herzlich willkommen. Erfragen Sie den Link zum Gottes-
dienst über folgende E-Mail-Adresse: 
versammlungpoing(at)gmail.com.

Radiosendung „Positionen“ im Bayerischen Rundfunk auf Bay-
ern 2:
Sonntag, 07.02. von 6:45 bis 7:00 Uhr, Thema „Fake oder Fakt – was 
kann man glauben?“

Helmut Mühlbauer
www.jw.org

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age: 7530 Stück
 

Druck, Verlag, Verteilung:
Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
 

Amtsgericht Landshut HRB4045, Gerichtsstand Landau a. d. Isar
USt-ID-Nr. DE176868568
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Poing, Thomas Stark
Rathausstraße 3, 85586 Poing, Telefon 0 81 21 / 97 94 - 0 
E-Mail: post@poing.de
Für Beiträge im nichtamtlichen Teil: Der jeweilige Verfasser
 

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt sowie den 
Anzeigenteil: Iris Hopper, Hilde Brunner, Ortmaier Druck GmbH
 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Verlags wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos, 
Unterlagen und Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Impressum Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Anschrift und Ö�nungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo. – Mi. ......  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  ...................  08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Haus-
besuch organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte neh-
men Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden 
Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten 
allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochen-
ende den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen 
müssen, um vorherige telefonische Terminvereinbarung. 
Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass 
der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht 
ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 06.02.2021 / Sonntag, den 07.02.2021

Anja Gruber 
Ostring 5, 85614 Kirchseeon
Tel. 08091 / 95 48
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr

AllDent Zahnzentrum Einsteinstraße 
Einsteinstr. 130, 81675 München
Tel. 089 / 4 52 39 50
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 03.02.2021
Tassilo-Apotheke, Tel. 08123 / 8 89 09 14 
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching 

Solalinden-Apotheke, Tel. 089 / 42 17 00 
Truderinger Str. 304 A, 81825 München 

Donnerstag, den 04.02.2021
Räter-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 01 10 
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München 

Apotheke im Forsthaus, Tel. 08121 / 14 41 
Högerstr. 20, 85646 Anzing 

Freitag, den 05.02.2021
Schloss-Apotheke, Tel. 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

Friedens-Apotheke, Tel. 089 / 42 65 22 
Truderinger Str. 315, 81825 München 

Samstag, den 06.02.2021
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

St. Emmeram-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 72 12 
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München 

Sonntag, den 07.02.2021
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Adler-Apotheke, Tel. 08106 / 27 44 
Birkenstr. 13 A, 85604 Zorneding 

Montag, den 08.02.2021
St.-Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Dienstag, den 09.02.2021
Falken-Apotheke, Tel. 08121 / 34 10 
Bahnhofstr. 15, 85570 Markt Schwaben 

Andreas-Apotheke, Tel. 08091 / 95 05 
Ostring 7, 85614 Kirchseeon 

Mittwoch, den, 10.02.2021
Rathaus-Apotheke Tel. 08121 / 7 13 24 
Münchner Straße 6, 85464 Finsing 

Amalien Apotheke, Tel. 089 / 96 84 54 
Bahnhofstr. 17, 85737 Ismaning 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

GEMEINDE POING
AUCH AUF

FACEBOOK!

Gemeinde Poing

Alle wichtigen Meldungen und Infos 
auf Facebook und auf unserer Homepage!

„Gefällt mir“ drücken und 
nichts mehr verpassen!

Besuchen Sie auch gerne 
unsere Homepage www.poing.de.

Interaktiver 
Ortsplan
maps.poing.de



Ihr ZIEL 2021 – Immobilienverkauf –
oder Immobilienkauf?
Machen Sie sich meine mehr als 20-jährige Erfahrung zu Nutze
und lassen Sie uns den Weg zu Ihrem ZIEL gemeinsam gehen!
Ich biete Ihnen beim Verkauf oder Kauf Ihrer Immobilie eine faire,
fundierte Beratung von Mensch zu Mensch, ehrliche Antworten,
eine Leistungsgarantie und einen Rundum-Sorglos-Service
von A – wie Abwicklung bis Z – wie Zahlung.
Ich verkaufe Immobilien aus Leidenschaft zum besten Preis! Auch Ihre!
Lassen Sie Ihr ZIEL auch zu meinem ZIEL werden!

Renate Bedurke
Ihre fachkundige Immobilienmaklerin seit 1999
Selbstständige Handelsvertreterin
• Verkauf • Marktpreiseinschätzung • Vermietung
LBS-Geschäftsstelle Ottobrunn – Rosenheimer Landstraße 115 · 85521 Ottobrunn 
Tel.: 089 660493-80 · Mobil: 0152 53784542 · E-Mail: renate.bedurke@lbs-by.de

mit      und Verstand!

Für verkaufswillige Immobilien-

und Grundstücks-Eigentümer

GUTSCHEIN
für eine fundierte Marktpreis-

einschätzung Ihrer Immobilie
(kein Verkaufswertgutachten nach ImmoWertV)

Immobilienvermittlung in Vertretung der 

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de

• Krea� ve Förderung für Kinder ab 1 ½ bis ca. 12 Jahre
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“

85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Alle Tagesgerichte und Suppen/Soßen nur zum Mitnehmen! 
Wegen Corona-Aufl agen kein Verzehr in der Kantine möglich.
Bestellung Tel. Nr. 089-99141261 oder 262

Donnerstag, 4. Februar 2021
• Hausgem. Leberknödelsuppe ...................................................................3,00 €
• Niederbayerisches Grillwammerl 7, Augustine Biersauce, Püree, Sauerkraut...6,50 €
• Großer Salatteller, knusprig gebratenen Hähnchenbruststreifen, Baguette ..6,50 €
• Geschmorte Hasenkeule, Gemüse-Sahnesauce, Püree, Rahmgemüse  .......7,50 €

Freitag, 5. Februar 2021
• Hausgemachter Apfelstrudel mit Vanillesauce ...........................................4,50 €
• Camembert gebacken, Salat, Preiselbeeren, Baguette  ..............................6,50 €
• Gebackenes Rotbarschfi let, hausgem. Kartoffelsalat, Remoulade 2,3 ...........6,50 €
•  Cordon Bleu 7 (Schwein), hausgem. Kartoffelsalat .....................................7,50 €

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum 
Mitnehmen unter www.kantine-grub.de

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Sonnenschutzanlagen – Reparaturen & Service
Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300
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E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
www.gemeindeblatt-poing.de
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Rentenberatung und Hilfe bei der 
Rentenantragstellung durch die 
Gemeinde Poing  0 81 21 / 97 94-160

Rathaus Poing, Frau Karisch, Zi. 5 Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr und zusätzl. 
Do. 14.00–18.00 Uhr. Aktuell nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung!

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie)  0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung. 

momentan nur 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

Schuldnerberatung für den  
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan  
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1
VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband 

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stellen

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: www.poing.de, 
E-Mail: post@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ............................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
Internet: www.buecherei-poing.de
E-Mail: buecherei@poing.de
Die Bücherei ist aktuell leider geschlossen! 
Der TO GO-Service und die Onleihe sind jedoch möglich. 
Weitere Infos hierzu �nden Sie auf www.buecherei-poing.de.

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1, Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.00 – 16.30 Uhr
Freitag:  ............................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Kommunales Jugendreferat 
Friedensstraße 3a, Tel. 25 72-10, -12, -13, -16, Fax 25 72 19 
E-Mail: jugendreferat@poing.de
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ............................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Jugendzentrum 
Friedensstraße 3, Tel. 25 72-20, E-Mail: juz@poing.de 
Mittwoch bis Freitag:
15.00 – 17.00 Uhr für alle Besucher*innen von 9 – 15 Jahren und 
18.00 – 20.00 Uhr für alle Besucher*innen von 15 – 21 Jahren.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (rechter Eingang, 1. Stock, Türe links)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de 
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 15.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Fr. 9.00–18.00 Uhr (Winterzeit)      
Samstag   9.00–18.00 Uhr

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 99 55 78-20
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 99 55 78-30
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch:  ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ........................................  08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio- 
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing 
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Markus Hollerith, Tel. 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing 
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ...................  14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst 
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten  der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe 
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16 

Stromversorgung 
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis: 
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw., 
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung, 
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini:   0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere 
Notruftelefon der Aktion Leben e. V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern



KLEINANZEIGEN 
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300
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POING WOHNEN

@  Einfach E-Mail an: anzeigen@gemeindeblatt-poing.deSie wollen eine Anzeige aufgeben?
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www.greenpeace.de/helfen
Stoppt den Klimawandel, bevor er unsere Welt verändert.

IHR PARTNER RUND 
UM DEN DRUCK:
• Geschäftsdrucksachen
• Broschüren
• Festschriften u. v. m

WERBETECHNIK
• Displays, Rollups, Messestände
• Werbeplanen
• Fahrzeugbeschriftungen u. v. m

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-750 · www.ortmaier-druck.de 

DIGITALDRUCK
ideal für niedrige Auflagen
und wenn’s schnell gehen muss!
• Mailings
• Hochzeitszeitungen 
• Flyer u. v. m

Übrigens … wir bedrucken auch 
T-SHIRTS, SWEATSHIRTS ...
Kostenlosen Katalog anfordern!

TIEFPREISE FÜR:
• Visitenkarten • Briefbogen 
• Flyer • Plakate
Online kalkulieren im Internet  
unter www.flyerpara.de



Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

In unseren Herzen wirst Du ewig weiterleben!

Fabrizio Bellucci
* 19. 3. 1969  † 12. 1. 2021

In Liebe:
Cinzia
Samantha mit Clarissa
Serena

Heiliger Seelengottesdienst am Dienstag, 9. Februar 2021 
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Poing mit 

anschließender Urnenbeisetzung auf dem Gemeindefriedhof.

Fabrizio Bellucci

In Liebe und Dankbarkeit 
haben wir Abschied genommen von

Helga Gongoll
* 2.7.1929  † 25.1.2021

In stiller Trauer:
Deine Familie
Angelika Löbel und Achim Lill
Claudia Löbel
Hans Becke

Die Beisetzung hat in aller Stille auf dem 
Gemeindefriedhof Poing stattgefunden.

•••• • •

I n  M e m or i a m ••

Flyer / Plakate
www.fl yerpara.de

Folder



DIGITALDRUCK
ideal für niedrige Auflagen

und wenn’s schnell gehen muss!

• Hochzeitszeitungen

• Mailings

• Folder 

• Flyer

• und vieles mehr

Übrigens … 

wir bedrucken auch 

T-SHIRTS, 
SWEAT-SHIRTS  
usw.
Kostenlosen Katalog anfordern!

TIEFPREISE FÜR:
• Visitenkarten 

• Briefbogen 

• Flyer 

• Plakate

Online kalkulieren im Internet unter  
www.flyerpara.de

IHR PARTNER RUND UM 
DEN DRUCK:
• Geschäftsdrucksachen

• Broschüren

• Festschriften 

• und vieles mehr

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-750 · www.ortmaier-druck.de 

WERBETECHNIK
• Displays, Rollups

• Werbeplanen

• Messestände

• Fahrzeugbeschriftungen 

• und vieles mehr



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Unser Service für Ihr Fahrzeug:
•  Inspektion nach Herstellervorschrift

für sämtliche Fabrikate
• TÜV (HU/AU) im Hause
• Bremsenservice
• Auspuffservice • Unfallinstandsetzung • Autoglasservice
• Motordiagnose • Lackierung • Werkstattersatzwagen

Nachhilfe
Alle Klassen
Alle Fächer

08121 - 888 11 10 - www.bildungszentrum-fels.de
M a r k t  S c h w a b e n  |  P o i n g  |  A n z i n g

Bildungszentrum Fels
Alles unter einem Dach

Englisch für
Erwachsene
und Kinder

Je nach Corona-Vorschriften:

Präsenz- oder Onlineunterricht

KOPFSACHE
                         Privatpraxis für
                         Ergotherapie & Neurofeedback

Susanne Lutz ∙ Endbachweg 2b ∙ 85586 Poing
0151 / 416 353 19 ∙ frage@kopfsache-ergotherapie.de

Konzentration ∙ Feinmotorik ∙ Lernen ∙ Gedächtnis ∙ ADL ∙ Hausbesuche

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Rechtsanwalt Wolfgang H. Spieth
Fachanwalt für Familienrecht

Arbeitsrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht – Erbrecht

Besprechungstermine nach Vereinbarung

Hauptstraße 14, 85586 Poing
Telefon 0 81 21 / 8 17 02 · Telefax 0 81 21 / 7 97 06

E-Mail: wolfgangspieth@aol.com

Wir suchen demnächst einen zuverlässigen

Austräger (m / w / d)
zur Verteilung der Gemeindenachrichten Poing.

Poing/Teilgebiet

Für Fragen und Bewerbungen stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung, Telefon 08732/9210-650.

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Team Poing 
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen
www.ortmaier-druck.de

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge
Firma Janker 

Tel. 0170/4129106

Postkarten

www.fl yerpara.dee




